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Oeniet Dodh-Edelsgebohrnens Srofi SEhrarmd el
Lugend=1 efciyen / wie aucly @jeﬁamsen uind ‘);}a]‘tm
StauenB 4 RT H.E, gebobrne bonsivoficts

Hevsn Ghrifiran Ehrifiofin
Crs Nyt s O L Sebriidern vonder
Heven Friderich Afchen s P Offeburg,

Heven Henvic) Burchard.)
Sungfer Eleonor= Elifabeth /\I

Stauen Annz Sophien /
5 oes BodhsiLoel:gebobrnen/ gﬁungen/ und l. @cftbwl'ftf '

.éocbfman(vfrtelu : 000 D g‘ ¢
Hern Georg Sriderich von yny

- Ganis ¢ Herss EhesLicbfiens l
SJungfer Vrigite= Sophien,

Des wolgemeltenbochfebligen herent JOHANN
AUGUSTI von det ffebrg / nachgelafiener
bodh-betedbten refpe@ive Sray YWittwen/Sohuen
und Thtern/

Sreiner in Chren grofigdngtigen und bochgechrten Sraten tnd
e Patronin, Juncthersn / Seauen und
AL L Jungfrauen;

Bbergibe und dedicires anf begebren / in febuldiger Bnterthanigfeit/

vtefe SeithPredige ) mie herglichem QBunfch/ daf der barmperpige

o licbreiche Bater folche gefehlagene tiefte Wunden trdffrig beilen:s

, lcbcnbigm’"&roﬂinaHer%etﬁmmcrm’ﬁ/hurcbgn&bigen%mﬁmw

Bottes deg fwehreen betligenGeiftesidarreichenund mi der guttinfe

tigen etvigen unaufhsrlichen Freudes teeldyer unfer fehliger SSunct-

bevider Seclen nady/anigo geniefieefie fampelich aufricheen s ipnen

beftdndige qute deibes-Gefundbeiti/langes Sebeny nebenfialler Avelie

chen Profperitdt gebens und fiir el anadiglich bebitren noolle.
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Dag walt der unwandelbahre BDeeider da ift von Crigleit
s Cevigeit ) der daleft dicienfchen ferben/und fpriche s
Rompt wieder LTenfchen Rider / Det
wolle uns lebren bedenckeat woll / daf

e find fterblich allsumabl/ auch wit
alibie gemblexbct’ts,babg/ miffenalle das
von/ Gelehrt / Reich / Jung / Ale/ odet:
Schon, 3t

®as walt unfer fiebfter Salvator, Chriftus SCfug | dag
damb mitten in Stule / weldyes die Selig- Berftorbenen
felbften tocidet/ und leicet g dem lebendigen Waffer-Brune
nert/und alle Thrdanen vonihren Augen wifchet. sl

®as wale der rechte Trdfter in aller Nobe s GOt ber foehrre
beilige Seifts dev diefen Troft bey den hinterblichenen focky
bervitbeen Adelichen Hersen verfiegeln und erhalten wolle.

®as walt die gange Heiltge und bocyegebenedeyere Dreyeinige
geit / cin Phleger dev Wittwen 1 ein Barer dev Weifen/ efn
Frdfier der Berriibeen 1 hochgelobet / und bernlich gelichet/
fgtundin Croigleic ) Amen, :

 Borbereitung,

A RERON den ywenen liehen tnd getretton
P78 Dere=-Sreunden/ dem Dadid und o=

g, natban /. lefon wiv/ daffich diefelben

220 febr bare und feft mitcinander derbuy-

oo dert batten /alfogar/dag atch Dabid

gz Jonathans Kieider eeug/ und fic ein.

LR g

1 "’V? Az ; e '
0 ander Tigbten sic iDr cigen Sers,/mwep
Wegen fiedann auch allewege Herslich gerne bey cinandey

Pfal. 90. }{
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Chriffliche

waren/ wnd miteinanderumbgingen/ ja/ Eeiqer opne Dem

feheiden ging/ und fie caander berlaffen folten/ Ach/ da
ging 8 an et Lehnnen uid Klagen/ aifoap/ wes ¢8 hette
mit anfeben follen / 3wetfels obsie felbficn pas LWieinen

bigen Oit: Na/ vaDabid dermtabm / wie fein lichfies
Sreund und Sruder/ der Jonathan 7 gar imbfommen/
alfo daf aun affe Syofnumg des wieder Sufammentunfft
ausund berlobren s DMein SOt/ wie frand er feins

1t it [eid wmb ich / mein Druder “Jonss
than/Jch babegroffe Steude undo YOoe an
o gehabt / Demne Licke: iff mr fonderkichen
gewefen denit Srouen Fiebe/ wicnach der Ldnge

Samuclig,
Sennd jemals gute Sretnde gewwelen / fo find ¢8 warlich

AUGUSTUS von det: Affebuts / tnd frin dor-
a8 berszallertiebfier Ehe-Sehas/ die Hoch=Chel-ge=
bohtne §ran BARTHA, gebobrnevon Ruofick/
augmebio bogh = betriibee binterlaffone Sram IBicewes
So woll auch dererfolben - Bers = allerlichfie $Elyes
p{lgn_glem/ al8 auch mummebrobinterlaffenc betriib-
te Weilen/ geswefon ; Siehaben fich bicl feffer Herbunden
| alg Dadid und Jonathan/ja’/ Sotefelbft hat fie jufam:

'lmm DerEnipiFey dag fie folten Feyn cinn Fhetfen,/ mnd folte
fic¢}

andera fopn uad leben tuntes AIS 8 qun aber an cin|

nicht batte laffen tonncn s Sretiifferet emanoer/ ||
B0 Yeinesct miremnanoes / fagt der Topt am fil= | §

Hanbe / fing bitterlich an 30 weinen /und fprach: JEs||

davon’tan gelefen Wwerdew Das 1, Capitteldes 2. Duehg ||
Lasfagen swir aber von Dadid und Bouaﬂjaﬁe |

der wenland Hoch = Edelaebobrne et JOHANNIL
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Leicdspredigt.
fie aueh nicmand fcheibeas 09 were ittt fache/ dapfie dev |

(oeriodyfie Sote felber dus cfy den ritlichen:Tod dermal=
§ Sswiede uni Erefienn/uad auf folche Are eineSeheidung

Wates Sonen mache wiide: Aely/freplich Baben fie ¢in=
pader geliebet / wic 1br eigent Hers/ fa/ st fhye ¢igeie

{Secle/ uaddepwegen auchaiemalsiweit doninander gi= |
(feefen/ vicliveniges fopa bommen / fondesn /nack A tder |
|Eletaen und Feufehen Lurtel-Tdubelein / wo dag eitie ge=
| fanden/ das anderenicht weit Dadon gemwefen ¢ Sreplich
Jbabea fic an cinander Hergens-Freude und Woaie gee|
|babt/dafeines bor dag ander/ wenn (S imiglich/auch den
(Lot gertre Batte [eiden follens Und ¢bear dabero iff 8

auch gefcheben/dafderAb{chicd defio betriibter tad trans
riger getvefun s Denn/ daficaun bon cinander Abfehicd
fehimen / und. vevlaffen foltea: Ach! swer fan ¢8 obtig ]
Zhrdnen erzeblen/ wic fic cinandes gefeauee; Ach/da bich
¢8/ 1wic boimals Kapfer Auguttus, da of fFevbin folee/foiz|

{0e@emablin Liviam gefeguct/ Aeh Dile@ifima mea

Bartha conjugijnoftrimemor vive & vale: 2fch theis|

(e alletliebfte Bartha, gedeticke doch an die

JEDliche S iebe u1d Theye/Ote Yorr Sett ynfers|.

: Ebeftandes cimander geleifte t haben/ v lebe|

woll, 2“12[ gefegne ench GOTT der: AL e
thr: licben Kinver: metin/ traret wicht allsu)

|[ebreiibet Den2ibichied meim/beftdndig blabt
i Glauben/ wikwerven inFyrgenSet/ emy
|andet wieder fchauert / SOk 1 der: evigers

rentd, Dabiches: Jcb bab nun tberwunden/
%ueug/ﬁetbeﬁﬂngﬂ und Liobt/onudy Ebry

(e bethig finfF Wunden / binidy verfohns mit

@otts

g
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Cheiftlicye

Gots; Da fchlug bey derhoch=beeriibtin Tran IBitt-
e eite Thrdneden aadern/ ein Seuffrer jagte den an-
detir/Ychy/es tfE mit lero umbsLudh/mein aller,
licbfier Schag / ich babe ja fieylich groffc
Jreude an sLud) gebabt/ und mup Ludy
{o bald verlsiien/ ady /Oas macht mi mein
Yerribnip veffo grdfier, Ladwasfollich fager
pon et binterlaffenen betyubton Wieifen / welche nicht
mit wwenigern hrdanen/ niche mit geringern Schmergen
den allyu feiipgeitigen Abfchicd hres liebften Vay
ters/ als Jhres/ acchit Sott / allerbeffery tnd getvenfien
Sreundes/ beflagethaben s Wie denn auch vonder ge-
fampten Hoch=Adelichen Freundfchafie/ ja/ von dicfi.
unfer gangen Senieine gefchehen! Lind wer Fan ibn
auchy folches derargen ¢ Lie folte nicht biteerlich weinen
bic hoch=betribte SranlDittrve/vie da nodyin Shren
jungen und blibeaden Jabren/ui alfo gar yu balde ibren

<

heri=allerlichften sEhe/Aeranin der befien Reit fetnes
Alters/da fic ibm noch Eaum 7. Jabr und etliche YWochen
in Chelicher Liebe und Trewe bengeswolinet / berloren ;
Wie folten nicht Bevplich Elagen/ und mitldglichin Se-
berden gefehen werden die binterlaffenen YOeLfen/ die fo
gar bald ibresherh=allerlicbften Vaters/ehe denn etliche
unter ihien denfelben haben Eeancn / etlihe gar nicht
aenaen €gnnen / beraubet: ABie folten niche Flagen Ore
Blutsumd L iubes,§reunde/ Sa/wic folte nicht
betriibet (enn unfere ganme liche Gemertre/ denn
burchdicfen trauiigen Todes-Fall iff unfer Gemerite
enezoden sin getreter Parron und Befehiger » Ol
350¢h 4 2i0elichest s58chfE s betriibten Anver

WaNY/
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: £ eich/Predigt,

b Wanoten cin berglichber Sobn/ freundlicher Vkeeer
= und Schiwager/ja / ein liebfter Herpens=-Freund : Dey
nen Ainseriaffenent/ fo woll unesyogencn/ als durch

Qtées Snade nunmebro erzogencn und ermwachenen
YOeifert / ihyr getreuer WVater und Verforger: goek
bodybetribten Hoch/delichen Sran Yitt/
e 3hr besg=allerliebfier Che=err/ der fie geshret/
| 3br Bater/ dex fie exnebret/ Jpr Haupt/darnach fic fich

gevichtst / 3br SRann/ der fie herglich gelicbet / ja/di¢
Delffte thres Hergens/ daf fienicht unbillig tlagen Fan :
,5(1) b 1 s YOeib das Leroe trdge / denn
oct iErebat mich febrbetriibt /ore Krone
menes ?duptes 1fE gefallen/oarumb (¥ mein
REBE LEABLIR/ND meineugen fir|Fer wor-
et/ aus den Klaglicdern Jer, 5. Sap. Nun/ was fol=
{en wir aber weiter bey derSache thun ¢ Trauren Ednnen
7 bosh=gemeldte Leideragende felber wol / devoregen swill
unsgebubren /daf wir Sie iber Jbre Traurigheit mit
| Zroft aufrichten. '
| | _ Stachdem aber folched in unfern cigenen Krdffeen und
Y Brrmogennicht fehet/ aldfaffee ung G-Lee im Himme

; umb den Beyfand feines betligen Geiftes antuffon/

,« in cinem glaubigen und anddchtigem Yater: unfer.

TEXTUS.

: Lucz3,Cap. < s
o 11 2 0 [efleftu Deinen Dicney
2 1M §tiede fabren foie du gefages
- |1baft. denn meine Augen Haben betf\
 ‘ : A % 3

fen

e
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Pfal. go.

Plal 29.

PRl 49.

Chriftliche
aenHepland gefeben velhendubes
veitee Baft vor allen Boldkern 7 ein
Cich6 2u erlenichien die Hepden/und
sum Preif veines Jolcfes Sfracl,

Eingang, _

e €h o L 1x / b uns bebeticEen
At wol 7 vaf wir find fierblich ally
VIS sumabl/ aud) wit allbier Fein
A 8 bleibens ban/ muffen ali 0avon/
grEmtey Gelehrt/ Reich/ JJung/ Aleooet:

RS SchSit s Alfos gelicbte undboch=be=
tribee Hersen/ 2c. bitet die liche Kivelye Gott dem Aller=|
hochffen/ fimb dic tdgliche Detrachtung Des Toded/ und
pat folehe ibre Andackht genommen aug den YLortea des
Snantes Gottes Moyfis, welcher ebenmeflig bey den lie=

: HEri/lehreunsseblon/ mache uns jur Wmbsehlung un=

ben Sott Anfuchung thut / und faget: HaLu/Iehre
uns beoenckenoaf wit ffecben miffen/ auf
oaf wit Elug werden s HErr/( lehre uas beden:
fen / fpricht S /ober wices in feines Sprache lautet:

fer age gefchice/ und lap uns dicvechte Jahlund Ae-
chen-Ruaft wiffen / und die Tage unfers Lebeng/ welche
bey oit: 1iut: eitrer: 3a110 breit/ o/ wienichts fepn/
Acky/ die laf tnd ja nicht ing weite Feld hinaus fegen/
al8 soenn wir noch fo lange 3t leben/ und dieSrube fo
bald nicht febonmochten/ fondern lag uns doch/ ficher
@Sott/ dicfelbe alfo abrechnen/ und abyehlon / Dap tr dic

Nullam.\

et

e ]
=

o 0
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_ Sseidy/Predigs. i
A Nullam und die Nichtigbeit/und Fluchtigeit unfers Lo
benn$/ und daseinige / das von unfern Lebens=efi und
Austftand 1ib.ig bleibet / fets bor Augen pabun / und in
gutem gewiffen @:dachtnif / gleich als wenn s am
Jingern abgeyehict/ und ausgerechnet pattin/ bepalten/
aad daraus den gewiffen Schluf machen / vad O
Strich yichen / dapwis fierben miffen s Denn/ daf if
das ied pom Ende/ darauf ¢8 mit unfer Lebeng=XRech=
aung ableufft, Und wenn wiv son unfern Lbens-Tagen
noch [0 Bicl geblen/ und numeriven ESnnen/ fo if 8 hoch
in warheit nichts mebr/ al8 cine wenige und bofe Zeit/
und langet nicht an dic Jeit wnfer Vater in ihrer Wall={ Gen. 47,
fabrts wie es dér Bundest und deiffig Jdbrige Wall=
fabrtd=Druder Jacob felbft befennct / und anjeiget;
Und wenn wivs auch gleich mit unfer Rechen=Kunf auf
das multipliciren/ uad die Bermebrung unferer Tage
foboch bringen folten/ Daf fiemit etlichen Seculis, uad
mit s, 0der 900. Jabren auszufprechen were/sie Adam/
dering achte @lied feine Kinder gefeben s Und Mietufa-
Lach ein folch multiplicirtes/ und hochfi=besmehrtes Al
ter auffich gcbracht/fo beift ¢8doch endlich : $£¢: fFarb/, Gen. 5.
115Ev ftarb:  Denn es ift Oer: alte Yund/|c 4.
{ [E17enfch/on mufE (terben/fpridht Syrach. Daesy
dochy leider! ju unfer Zeit der Taufeadte Faum anf so.
Nabyr bringet/ uad wir nicht uneben mit den Blimlvin/
und it deit berabfallenden Daum=Dlittern derglichen i
werden s Oann 2
Y0as Eant wol fchoier ftebert /
s fonft ocr Blumen/ Schaar/
, Y110 dennoch muf vergebers /
Ji YWasvoller Schonbeitwar/
' » 1) ¢ XOas
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Y0as fonfi Ote Gavten 3ieret/
Das fullet auf ven Sand/

Weil tberall vegreres
et ftetig Xnbeftand/ .

Was ift voch wol belichter )
2(1s [onfE Ote Bdume find/

Doch 1ft auch nichts berrizbter/
Als voann det: tayche LOMd -

Sieibrer3ier betaubet/
Onomachet siacks uind blop/

Dap [ieda(tebnentleibet
Vo allen Bldtsern 10f,

Sebt/ L, fobald ift e mit unfern Scben atteh gefehe=

mer da/ und unfer Stette Ecnnet unSnicht mebr/ja/ fo
bald die Dlatter verweleken und abfallen / fo baldfallsn

wir DMefchen auch dabin; Infummas
Der Lhrondenfchein verwanoels fich nirier,
; mebi: o viel/

| s fonfter mituns banvelt desGliickes Ky

gel/Spiel, :

Hat jemand uft don dem Menfchlichemn Leben dag
Dofe yu fubtrahiren und abgugichen / fo wird ¢x nichts
al8 Angft und TNobt/ und endlichden bittern Tod ibrig
und gum Befien bebalten / Denns wenns ESfElich in
nfern Seben gevvefeis iff / foriche Noifes / (01fE
estitube nnd Arbert gevoefert/ :
9 baid dretTorgentdbt herleuchtet/.

Dnd der Schlaffvon uns {ich wend /

| Sorg und Kummer Oaber: {freichet/

4 furd fich an allem 110,

ben/wenn der IRind nur driber webet / fo find wirnim=

[-'K‘,/

Yrifer

T e e T T ST T S S eSSy
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: o Aeich/Previgt,
Dnfer: Thrdnen |ind das Prodt/
as wireffen frabund fpat/,
Denn die Somn nicht meby thut fcheimern/

Tt nichts denn Rlagen und Deimert,

W0 verfchmachten offt fii: Sorgen
“nfi z:erbeiﬁ'e Ibtdltemgwtb i
Dno oes Crenses berfeinth /

Sino unfi: Subfiick alletiorgen/
Surcht/ Deteubnif / Angft uno Liobt
JSfEunfr tdglich Speif uno Brovt,

S fumma: £ 1fE e elend jammerlich Ding/

| wie Syrach/ und alle Menfehen mit Jhm bekennen/
|und gefichen / ymb allex E11enfchen Xcben vou

tTiuster Leibe an /bif jie wieder in die 1£1rde
verfcharret yoerden/ das ift bas ubrige! Und wenn

(maan noch ferer abyichon will/ fo Beift ¢8 endlich s
Nulla pon Nalld bleibt niched / nichts von nichts gebe ‘,

attf : Dean wenn dex liche SOtt cinen Dienfehen jlichs
tiget umb der Stinde willen/ fowisd feine Schne Hex=

| 3ebret toie on SNOtEen / Dap man fich dariber biriwunz

bern/ ja mit Berwtnderung fagen mup: Ach /wie
gar nichts / wie gar nichts find dodh alle
Uienfchen/Sela, :

Jdbret man gleich fore / wnd will dens SNenfchlicherm
Leben bon yeitlichen Sitern/ von gioffer Shres Reich=
¢humd und Hereligheit etwas addiren / und jufiken/ fo
wacht doch folches alled nichtd: Denn Silber und
©old wird niemand eryetten am Tage des Joinsy
Oethalben , 3o |

O SiindetyEenfdy/ O Rind der1elt /

YOas trachrefty wach Gut und Geldo)

- 2 8 o was!

Sir. 40

Pfal.3p,

Zcph. ) 9

-




14\

R il

C.27.

Pfal. 49-
P(al.62.

Chriffliche 1

 YWasmagfindavaufbaven/
1Es Ean bow) ganss nicht resten dich /
Wenn Eompt oer Tod uird seiget|ich /
et w0 Oik erff vecht graven,
Du haft veriafien GOres Bunv/
Drumb mufty moew 5ollen Grund/
DOt evord feyn in 3agen/
Yoll ugit oer Quasl dte Plagert.
Und swas pflegt der Reiche mit fich Hinweg neimen/wenn
e fiirbite Lichts im geriugften/ fpiicht Hiob/
WILD er: mitraffen/erWird 3voat feiirefugen
auftbun / und fiehe/ ¢s witd danichts feyn/
viehveniger wird thm feieierrligeit nac),
fabren; 3n fumma: Lhienfchen [ind doch wie
nichts/fpriche Dabdid : Und swenn fie gleich noch fo dicl
Additiones #nd Jufise/ oder Sugaben der seitlichen
Giiter hatten / fo beift e8 doch: Broffe Leute feby,
leis auch / fie vwegen vweniger: dennnichts / o
yiel thrtff, Und waswollen wir uns lange 1iber des
Nichtigteit und Flichtigheit unfers £ebens mit rechnen
aufbalten 2 E8berfuche e8 einer mit dividiren tnd 3ei=
theilen/und theile ded Menfehen Leben unter Die Seele/
dic bie nicht bleiben will/ fondern absufchetden/ und
bey threniZeylande Chusffo J1Efu 3u feyn/
gioffe Luftund Berlangen bat/ und unter den £eiboer/
0b ey woll gerne swill/Dennoch in diefer Hiitten nicht bletz
ben tan/ auch Feinre bleibende Stette hat /fons
octnt vas Jukiinfftige fuchen muf / fo wird e

gewifaichts anders als lautes fehwere Diitche/die Leib ||

wid Sele/wenn fie niche gutwillig aus der Lelt wo[lc_a_i_(
T mit
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- mie aller @etvalt u feheide/ und yu treanen/ abeiteny | ===
.- bevaus bringen ¢ und gebst da freylich exft o ein Herg=
biechen/ an cin Augenbrechen / wie [olches Konig Hif-
{Eiag mit feinem Spompel confirmiret/ wenn er in Qev=

| i schung feinerAugen feufiisee : 1 erie Augen wols| ze. 38.¢.
{lew mubrechen/s532ur/idy leive Liobt/ ach |
linocre es mik, DOarumb woll diefes die befte Rech=
(nung ift/ wean man bey geiten gwifchen Himmel und
Erden eineDivifion und Uater fehyeid mackhet/und in fei-
Lnem Hergen feine Adfcenfiones unbd Dimmelfabreent | pral. g4.
1l /Die Wele und iy eiteles Welew desldffet / wnd fei-
non Gott bon hesgen nacmandele/ oder/ vie Paulus v
det/ feintenn YOanvel i Simmel bat / und Vo1 | phil.s.c.
vannen 0¢s Aeylandes JsLfir Chrift / des
6L8tttn/mitlger3ucb em BVirlangen YWattet /O uns
auch nichts von fich / und feiner Liche will felyeiden (=] ¢ om s.c.
o 8 Hen/nady der Auffage Pauli. Und find demnach dicfes
bie beften Sefelfchafft Rechtrungen tnd Regulz Socie-
tatis, die man ju den Gottes=Aeker machet / O& OIe
|@efangenen mit einander: §riede haben/und | Hiob.s.c.
ote Srimme des Drengers niche horen,/ va
1 bie efelifshafften bepfammen licgen 2 dic cinander nicht
meby betvicgan/ noch beeriiben wollen / 0@ beydes
RKleiis unoGrof/ ecen und Ruechte/ nitd
Was VoI feinten aeren frey gelaffen iff/ fich
{aufpalten. Ocan die Regule falfi, wad falfche Rech-
{huagen /, wie fie dic Rechen-SNeifter aus exheblichin Uy=
fachen nenaca / gehoren in bic Aelt /und Ednnen dusch
| einen gefchwindon Sriffoicl warichtige Dinge offemals [
P |¥ichtig machen / und manchen aus Feines Ttobe belffen/
5 lﬁﬁﬁwgeﬁetm iveek und Jiel dey Rechaung]|
: : Enngen- |
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~ Chrifiide

Joh.s. ¢

Cant,

bringen und befodern,  Aber boy denjenigen der aus der
LBelt will und foll/ vor demfelbigen/ fag ich / dicacn fie
nicht ; &8 were Deit/daf e mit jenen ungerechten Haug=
balter Eliglich bandeln / und aus den falfchen Hand=
griffen diefer ALele, die Jalfchbeit und Citelkeit ihrer

1SitererEennen/ und singd beffern/ nemblich / cines butiz

fifchen Begebren / und darnach fo epfrig und Eliiglich
trachten wolte / als die falfchen ARelt=Kindey cinander
nacheilen 5 Und demnacly gebet derjenige den allerbefien
undficherffen Wea/ der an ftate der Falfchbeit dic Liar=
beit/ an fiatt der SitelEeit die Swigkeit ergreiffen thue/
und nach der Regul de Tri, wwelche don dreyen Sdken
ben Dtamen Hat/ ywifchen den yween dufferfien Dingen/
alg gwifchen dern Todt und Leben feine Jeit alfo jubrin:
get/ va er pom Lode yim Lebent dus chdringe / wie Chri=
fiug redet,  Dena mitten yoir im Leben find/
finget dic Chrifiliche RKirche in ibrer geiftlichen Regula
de Tri, bon den dreyen [chonen Sasen / o fie bon Ster=
ben und Leben/ on der Siinde und Snade/von der Hol=
Len = Angft und Slaubens= Troft_madyet.  ETiELen
wit imSeben find/mit 0emTod umbfangen/
wo follen oiu dennt fliehen bin/04 wit Giad
exlangen/3p dir/Skee Ebriff/allame; Den
bu biff der rechee DNuttler/ durch welchen der jeitliche
Tod/ und dag etwige Leben / fatveit fie fonfider Siinden
wegen boneinander fepn/ wicdertmb bep cinen ferben=

Den Chriften sufammen fammen /und aufeinander fol=}t-

gett Bonaen, Denn/ wenn die Seele/ dic an Chriffum
glaubet/ und gleichfam gwifchen den yween duffesion
ingen / a18 ywifchen demms jeiclicken Tode/ und den

eivigen §J.




Leichprevige,
ewigen < eben fielyet / tenn fic ficky fag ich/ mit diefen leg=
ten/als mit dem ewigen Leben/feiffig durcharbeitet/ und
mit fetiviger Andacht verbadpfee/ fo Fommiet hernach der
geitliche Todt, und dextheilee dig Seelein das ewige <¢=
ben/ daffictan fagens
vyimmlifch Seben
Lod sEr geben
Y oortoben,
$Evoig (oIl mein ?exg Tbn loberr.
Denny Beben voir/ (0 leben wir dem HEns/
frexben it / {0 fferben wir dem B 1L/ Das
tumb wir leben / over: ffexben /(o find it
ooch Des L/ Denn arumbift Chriftus
geftorben’/ und auferffandert / und wiedet: e/
bendig worden / Oap £ iber Toot und Lz
ben et 5 5Lk / und alfo gwifchen ibnea ein ONiteler
fen. Moddaraufyiclet auchdie Kirche Gotees /wenn fie

1 lin ibrey Regula de Tri digfen Sntfehlug machet und

feufifset : b+
- Yergoffen ift dein theyres Blut /
- DAs Genug ot die Simode thut/
- seligerhikie GOt/
?ezlxgett frovcter GO/
. B af uns nicht entfallen
o o¢s ttecbteanblg}bens wd Lebetts

X0
Ryrie sEley (o,
Und diefes iffnun /0. L. die Rechutng/ welche
WMofes gexnie lernen tnd begreiffen will/ wenn ¢r fagt:

HDE e/ lebre ungunfere Tage 3eblen/ wnd bedencken/ daf

ot ferben aniffon / auf daf wiv Elug werden / und wafer

G Herp

Cant:

rROmM. 14.
c,

Cant.
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Gen. 49.
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‘ftigam/Cbriftus I [us/ ex fcheinen wird/in Dashimmliz

oA : Chuftliche (
Deig und Gemunee Jur recheen Wkifibett und Kiugheit
bringen/auct i dex felben fo weit Fommen / daf iwir mit
dem fuinff Elugen Sungfravensswenn unferSeclin=Brdue

fthe Sochieit-JHang cingeben mogen 5 Nun disle Kluge
beit iftin dem [chonen Schwancn=Sefang des alten Si-
meonis enthalten / welchen wiv auch ohne fernern Umb=
fhwoeiff 3u eréldren wollen 6or uns nehmen/ und darans
dicfe 3wey nachfolgende Stricklein mit cinander in dey
Surehtdes HErvn auffs allereinfdleisfie und Erirkefte
bebertyigen,

- Cifilich/ Explicationem literalem , Dets Yot/
Verftand/ unfers Textes. :

- Bum andern/ Do&rinam Salutarem, YEine heils
ﬁ%ie Schre, : 3 :

Y0as nemlich su einem fehligen Ende und
Abfchred %eé)&e/gunb wie it fehlig fFeben;
uio - Otefe POelE Fudlich gefegnen £Sie. Vorum.
- TRACTATIO, 150
3¢ Lefer/@elicbte/von den frommen Crp-Ba=

fehaffe feines Lcbens bald bevvichtet/ und JmEnde ge:
bracht/anch im Wesek Begiiffens dager bon demUferdic=
fe8 Eebensin dem will abjioflen / S judor feine Kinder
hat b0 fich Fommen laffen / und ibien/ durch ¢ingeben

joen tnter ibnen in folgenden Seiten begeben wiitde/ ber=
Findigee s Safonderbrit aber dem Juda, wie aus ihme
machtige und gervaltige Konige Fommen eirden /- ange=
geiget/ welcher Regierung auch fo lange/ bifder Mellias
8 IR T T und

Y& ber tid Patiarehen Jacob / dafi/ da Srnunz| |
2 mebro diemnblehligeBalfabre/undDillgrim:| |

| Soteesdesheiligen Coeiffed/ wasfich mit cinem jedive= |




1\ % eich/PredIgr.

und Hepland der Lelt Formnicnr / und fich cinffellen wiip-
de/ befiehen folte s Denn [0 lauten die LWoit feines Va
ticinii : 3£ 111D det: Scepter: von Juos nicht
entyendet yoerden/ noeh e Yy ferter: vor fei;
mer Siffen/ bif daf der:helo Eomine.

berhanden/ die Krone und da8, Scepter auf dic Romer
Fommien/ tund fic unter dererfelben Dotmdffigeeit gerab=
tert/ welches thnen denn nicht ein geringes Creng und
Herseleid gewefen / daf fie/ ald frepe Leute/ ja HOtees
Bolek/ einen andesn / und dag einen £Henden unterthd=
nig fepn folten/ dasumb fie auch vechtfchaffen s Dt
umb Hyiilffe gefchrien / uad umb Sendung des Herfpro-
chenen Mefliz bey Ihim angebaléen babea/der lighe Sott
reolle boch an feine dorige ibnen offtmals suder erwiefc=
ne ©nade und Darmbergigheic gedencken/ihre gegeniver=
tige Doht und Slend anfehen / unddaffelbe / was Cr b=
nen dorldngft durch feinen Oienier yugefadt / an ibnea
erfillen / uadibaea den Mefliam sum Cridfer und Hey=
fand fendens Dafchrepet Dabid/ undmit ibm das gange
Bolet: Ach/Oap dievaulfaus Jionuber Jfrael
Eame/ und oer ALt fein gefangen Dolck ery
[0fete/[o wittde Jacob frolich feyn/undIfiacl
fich fretren, Wie es nun folcher epferiger Supplicanten
unter demm Judifchen Volek vicl gegeben/ alfo ift unter

Rachdem dun aber dic Jeit fich beran nabetc/dag aus|
Der Don Yacob gubor bertundigten Linte Fein Konigmehr}

denent der Alte/ Fromue/ und Sotesfivehtige Simeon
auch aicht der Geringfle gewefen / dume der allerhchfte
Bott auch aus groffer Snade frings Ditte dewebret / und
auf fein hersliches Fleben/ und nftandiges Anpalten/
Ourch den heiligen Geift ibmdie Antivort werden laffen 2

_— “C i Er
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'Gal.4.

‘Luc. 2.

Leinmabl angefeset / exfiillet / fendet Et feinen Sobn/ ge=

Ehriftliche

&y folle enTod nicht fehen/er hattedenn judor den®eift
des HEren / aemblich den derbeiffencn Mefliam, tnd
Hiepland aller AWelt/mit feinen leiblichen Angen gefeben.
QWas gefchicht ! Der fromme G5Ot erbarmet fich ibey
die Judent / und nachdem die Jeit / welche im figenden
Roabt der Beiligen und boch=gebenedenten Oreyeinigieit

bobren von ginem YBeibe/ diefes/ fo bald esaefchebin/
bringen die lieben Deiligen Cngel dic erfte Vot{ehafjtdin
armen Hirten/ und fagen : Seut iff eudh der: ey
lond gebobren / weldyer iff Chrrftus /et
BIELE /) it O Stadt Davio, Das Kindlein
wird am achten Tagedarauf befchnitten /und Shm/ auf
vem Defebl des Cngeld /der Name IESU/ Das ift ¢in

 allerhochfien Gott in feinem empel / bor Shim ju thun/

{nunt Leffeffy Denen Diener tm Sricde fabrens
&8 will der fromme Dtann gleichfam fo vicl fagen:

Hepland /gegeben/jo/ nach fechs LBochen wird ¢8 dem

svieman pficget/dargeficllet s A1 nun folche Vrefenta-
tion im Lempel porgehet/ fiche ! da wird der livhe Six
meon per fingalarem impulfum & inftinGum Spiri-
tus S. getvichen / in der Tempel yut gehen, Wie er nun
dabin foifiet/ da findet v Das ltebe Jfskfulens fampe }
feitter Rutter bor fich/wird dariber bon herfen evfreuet/
daf Ci die feblige Seit erlebet/nimbe e auf feine Arme/
und bricht vor groffen Freuden beraus/ undfagt : Do-
mine nunc dimittis fervam tuum in pace, s33ELE /

Achy bubarmbesiger getreuer ot/ dubaft mir/deinem
avmen Knechie / ang groffer Gnade undSiite judefaget/
und verbeiffen/ dap ieh nicht frevben folte/ e8 weredenn
beitt lieber Soba /ber perbeiffene Meflias, gebobyren/ und

: L . T\
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\ S eich/Previgt.
ich batte denfelben mit meinen leiblichen Augen gefeben s
D/ folche erdftliche Verbeiffung hafiu avch aniso ei=
fullet / wad ing Werek gerichtet / dDap ich) Deiner unaus:
fprechlichen Gite und Darmbergigheit Dadoy bon gan=
sem Hergen Lob und Danck yu fagen / fehuldigbin = Ik
babe denn Tag exlebet/ ich babe das liche IE fulein gefe=
betr /ja/nicht allein gefeben/ fondern auch auf meinen
Armengehabe: 2Ach mein licher €Ot/ nun witd auch
ferner aichts mebr1biig fepn/ denn dag ich / weil wegen
boben Altersich des £ cbing fate und uberdrniffig bin/dic-
feWBelt nun gefegnen / und meinen cndlichen Abfehicd
bon bic nehme / devobalben nuny/ 5388/ 1y lefiefin
Deinen Diener tm Friede fabren. i
Im Oriechifchen Texe fehet basTBrtlein YonAve,
folvo, welches in Teutfcher Sprache fo vicl beifi/ als
auff.ofen. Degebret demmach der alte Simcon mit
einem AWoit/ Solutionem, Ore AufFIOfung /uid ywar
auforeperlep Aveund Wiife: _

1. Avitd oncrosi , Do diefes Lcbents ey
orengnuf undXcfchrwernif. Donn wic gehoret/
fo beift Das Aortlein/ welehes in der Giund-Sprache
gefumven wird/fo vicl als auffFidfen/vder aich ol
ausYanoe/Retten ynoSefiein binweg el
ment, Nanpfegt 3u fagen / e gefangner SRann/ ¢in
armer Nana, Db nun wol dex alte Simeon bij; an die
enflerlichen Dande/ fo diel man weifi/ aiche gelitten/
noch al$ ein Woelthdter in Kettea tnd Danden gefiffens
fo begehret ¢r doch don dewr innei lichen Danden / damit
Leib und Seel yufaimmen verbuaden/ aufgelofit sufivn;
Detn gleichy wie im Gefangnith allerhand Tribfal und

fall vosfalien / baf die Gefangencn fich pon Tage 3u
: AR | P Ty
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2 Cor. 6.

Pfal. 142,

Hab, 4+

Chraftiiche :
Tagenach der Aufflofung febaen / alfo will Simeon a-
gen/ Defindet meine Seele grofle Defchwerung'in dem
RercEes meines Lebens/ und febne mich jur Auffiofung |
dent / Dreyver] vore1n Dex Alitten feyit/ fehnen
Wit yns/ und {ind befchweret/ uber welthe -
fehmerung auch der licbe David fehrepet: HIERR/
tpriche Cr/ fubre meine Seele ays dem Rert)
i;gtt/ Dagifi/ aus dey Jobt und Anaf/ darinich gefangen
21f

2. Digebret St anfaelofet yu werden A vitdlabo-
riosd, 001 Des Lebens Jammers Straffen/
Wic folche Meinung das BSrtlein DpvAvw chener
maffen it fich bringet/ Samaffen ¢8 denn auch fo bi¢l
beiffet/ als auefpanmerr, Und iff cine Are jureden ge=
nommen bon den Perden 1nd Debfen / die man Hor den
Wagen / und an demn PAuG treibet / muffin auch Gutes
und Bofe8/ Hise und Froft/ Selinice und Regen ausfie-
ben/ und vber fich geben laflen / damit fic abernicht gang |
und gav fibertrichen werden/ fpannct man fiewicder aus
bon dem Joch / und ldftfieoon ibrey Arberesuben, Al
fo/ swill der licbe Simeon fagenr / fey ¢S mit ihm attch/fa/
mit allen Senfechen allbie besvand/ dap fie i das Joch
Der Dienfibarfeit/ diefes mipfebligen £ cbens/ gefpannet
fevn/ wetl ex vor feine PVerfon fich miide geyogan/ fo habe
¢t ¢in grof WVerlangen / ausgefpann ee 1 feyn /und niche | |
I@nger infeinen SRarter="Yoch 5 sichen/ Denn/ will ex
fagen/ ich babe nundag Soch der Tribfal und Wider-
wertigbeit gnugfam fehleppent und trecken miffon / (o if
auch Weg und Steg nicht allpgeit wol gebabaet gervefi/
bie meiften Titeund Schrict babe iclyin tieffen Sehylam

groffer TWaffer dervicheet / und ber Stock und Stein |
. e Dﬂt)l‘l}
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Xetch/Preowsts

[bargingsﬁo!pm; O 1 Oiefer: Rarren YO miv | ——=— 1
Pfal. g0 |

Huitheund rbert/ mie David/ i1 viel Yachen/
A sunges und DusfE/invid Saffen/in Stoft

uno Wisfie/ mit Paulos blut faur 3u siehen/uno
(erfabremit Jacob wenig und bofe Heit/ mit Job

Gieich wie nun e Rirecht fich febnet nach
oem écbntte‘n/ uno ein Tagelober: / Oaf et/
e Aubert ans fey / Alfo febnet fich Simeon nach
vem Sehlaffy und aach der unausfprechlichen Rubern
[einem Schlaff, Rdmnerlens'/ diewsil Cr fich
‘gangmide im Soch diefes Lebeng gejogen / und hat Luff
durchden seitlichen Todt ausge fpaniet ju werden,

3. Dogehret Eranfaeldfet yu werden / A vita flu-

maffen dean folche Dedeutung das [ortlein DmoAve

Ufer und Randedes Landes lofmachen /daf man wicdes
uber Neer nach Haufe fabree.  Eleich wie demnach

1| Rauffleute/ wenn fie ey Neer in frembde Lande [chif-

feny und anden Hafen Eommen / fo treten fieaus/ binden

| |3bre Sehiffe mit Seilen an/ werfen ibreAneler and/und

warten ibrer Handthierung und Geswerbe s Haben fie

|| aberdaberrichtet / ach / seobin dencken fie anderd/ ald

wiedesumd nach Haufe / und in ibr Vaterland / derorpe=

{1 8en fie auch nicht fslichern Tag begebren / ja Eonne

ibr-Hauptunicht fanffee legen / big fie ihr L and und Hauf

{ | wicder anfichtig werden ¢ lauffen wicder 30 Sihiffe/ma=

feyn meme Tage wie eines Taguidhners.|

&uosi, Vo1 otefes Lebens Yallfabuts Mler=|
aucy in fich faffee/Dag e8 fo biel Beift / al8 die Schiffe am |

chen Seil und Ancker lof/ uand fabren mit bollom Segil
dason ; Oleicher geftalt will Simeon fagen /- fehifjen

| ™4 DWeenfehen.auf dem Todtea=SNeer diefer Wel¢ al8

. Pillgrime
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Phil. 1. c.

S — Chutftliche
 Dillgeimme/ Svembdlinge/ nad Sdfies Hier baben wiv
unfer @eweibe / Sineri e eibet felnien Hoadel und Lan=
delim Kivchen-Schifflein/ wic Sumeon / der Ander im
Regiments=Sehifflein / yore pnfes: feblig in GO+E
rubenoer JuncEber /der Dritte im Hunp=-Sehiff=
fein/ wnbwartst ein jeder feines Deruffes. Wenn nun
aber ¢in fediweder feine Handebicrung und Sewed vey-
vichtet hat/ o geben wir wicder 3u Sehiffe/ fabren tnd
fcheidea mit gutem Ainde und Segel doa binnen / uad
fegelnnin vechter Sredntasifund Anvuffung IE fubrifit
Dadon/ und das Gewin/fo wir dadon biingen/ ift e/
ben/ wie der Apoftel redet s Laufft alles dabinnaus/
Dap Simeon gertie Ab[chicd nebmen/ die Frembde verlalz
fern/ und ing vechte Vaterland pichen will/Ey ift cin febn=
{icher Expectant, und wavtet nur alle Augcnblick auf ene] |

el ift gut wobrien /dabin [Febt mein Degicr/ darumb/O

feblige Fricdefabre / vad will / bamit wis feines Heikens
bollige Meinung aleichfam sufammen fafien/ fo diel fa=
gen s Ach /HiERL / OY gtﬁ mem GO/ metne
Seit fFehet i deiten s3Anoeit/ i1t Oeitie 3¢ nde
befeblich memen Geiff /o bajt mid) exlojet/
ki / on getreyer GOLE/ du ficheft fa/ licbey
NS/ daf esmit mir/ alg deines wAWLDdIGN Dicner
auf die todte Feige Formmen/ uad ich ferner nicht mebr
fort Ean /in der IBele bin ich nicht meby nige/ im Hiw=

HE s/ wiltu mich algdeinen alten getrencn Dicner/ dev
gine gerauime Reit Das fehwere Creup=Toch / und JAnsfi=
Karven gefchleppet/wiltymich nun cinmal au{éﬂ‘au’nm/
iltw mich in GSuaden [of (affen/ tnd mich im Sricden
peim Dolen 2 Ach/ fo gefchebe mir wol ein grofier Aille/
ja/ ¢ [oltemis cine groffe Freube fenn s Ichbin ja lang
aenug'

p Ty, TSR,
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,  Seich/Predigt. 25 r’-
| genving durch das Sammertbal gangen / ach lap mich |
A Doch nur quch einmal fabren / [ofe mish auf bon den
) Marter-Danden diefer Wele/ und lag midy docl jur
| Fllen Rubes und rechten Fricde fommen < 3 1ELE/MLL
| neSeelviefchreytinmir/Ach/bolmich bem/ |
ntmib mich 3801, ©denctedoch/D HErr/ an det
Woit/ da dummir 8efagt haft /dapich nicht ehe folte ffer=
bet /1ty batte Denn I fum gefebyen / ntn aber habe ich :
oenssikren gefeben / und metme Seele iff gev| Gen3ac. |
mefen/ darumb lafmichdock nun fiexben /lag mir doch )
gefeheben / wic du gefaget bafi/ dein Woit iff an miv in
Den cinigon Stiicke wabi woiden/ und hat mir Chriffum
st febn gegeben /wicoffte Babe ich oo gefeben mit feiner
bertlichen Hnlyee Wste ofjte habe ely Jbn gehoret in fei=
nem betligen YBorte ¢ Wie offte babe ich Jpu gefchmet=
Eet bey-feinem beiligen SNable ¢ Aie off¢ habe ich Jbn
gefiblet mit- fosnem fiffen Liofte2 Darumb 0.[af dein
Wost aucly in dem andern Stk wabr swerden/und mich
Dent Todemit einem fanfften und fiffen Sade feben/ Ich ~
babe deinen Hepland gefeben / und mich an Jhim exlufii= :
Bet/den du gumeiner Sebligteit gefeset und gefand hafi/ -
e du bereitet baft vor allen Voleernn / und ven du allent
Menfehen in der Wele yum Troft und Heyl derordnet
baft/und darumb weif ich auch / und bin besfichest/ Oap
3£ auchy meinseyland/meinssiersensTuoft/
uitd mem Therl fey / und an dicfes Heylbabe ich bif
| lonbero gegliubet uad gelebet/ darauf wil ich nun auch
| @erae fresben/ und auch feines i eswigent Heyl genieffen/
deumb nun/HSEre FEfu/ LT bilfuns Sk ecden
Dienerry deirr / dte mit Oeirem theiiren Blut

D erlofes u
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. : G})}:fﬁlgc_l)e |
erldfet feyn/16F uns im s5immel baben Therl/
mit dem Aetligen tin evworgen saeyl.:

dangftliche Digebren des alten Simeonis/ Dafi Sy nemb-
lich hexslich gesne die TRelt berlaffen/ uad defegtien will,
Da mtichte aber nun ein frommned Heré einwenden / wnd
fagen : Baggebet Das mich an/ daf demw alten Shmeoni
Chrifus/ der HE vy / ift 30 evbennnen geben / und Gegeiget
1w0iden / tnd er daher i feinem Lode freudig feyn £on=
nen /das it ohne yweifel cine fonderbabhre ©nadi/ davan
nicht alle Menfehen Theil Baben. Oemfelbin gibt Siz
meon eine folche Antivore/ und fpricht : Welchen du
bereitet haft oor allen Lolfern. Damit anzu-
yeigen / vap @Ot der HEry nicht allein ihn / oder nur
andere wenige/dureh feinen Heyland Chrifium/u Sna-

et anneBmen und feblig machen wolle / andere aber
fchlechtes dinges] bersverffen / fondern / daf Er bicl-
mebr. allen Denfehen diefen DHepland seigen und ge-
ben svolle / wepwegen Er auch denfelben allen Lol-

| efern beveitet / auf daf fic alle in feinen Nabmen Ver=| |

gebung der Siinden erlangen/ tnd das ewige Liben ha-
benn mochten. . Sa/ ¢8 follen auch die Heyden / wel=
che mit fo greulicher Abgoteerey / und fchandbabren
Seben SOtt gelaftert uad eryivnct haben/ nicht ausge=
fehloffen fevn vont der Snade SOttes/ Vergebung der
Siinden/ und ewigen Leben/ nmb Chrifii willen/ Seftalt

dann Simeon berichtet/dafi Sott der himmiifche Vater |-

Dicfen Syenland eigendlich auch darumb bereitet haby/
daf Erdic Henden evlenchten folle; &8 wolle der from:
me @ote den grnnn Heyden ihie AbOEerey tnd Bofi-

beit

- Sebt/ N, L. das it dev essliche Lsunfch/und das |

=

|




= §

Seich/Preoigt. Y
beit Bevgeben / die fie wicer 3bn getsichon / niche genief=| ™
fett Laffen / fondern. nach feiner seichen Darmbernigt eit
ipnen alle Stinde beracben / ad ¢ben defivegen babe
feinen Sobn bereitet und devordnet / Die HeyOelt 31
ei:leuchyten/ und duich fein Wost 31 unterricheen /das
mit fie yum Srfdntnif ihrer Sinden und BDlindheit
Fommen /¢ Gnade begebren/ und an Chriffum glauben
mogen.  Damit fich aber bievan auch die Juden nicht
mochten digern/ und diele Weiffagung yu Verachtung|
{ibrer Heriligheit angichen/ {0 meldet Sr quch weiter/|
oap Gotedicten Hepland auch bereitet habe 3um Prets
fefeines Volckes Sfrael s E8werdedem Judifchen
Lol diefes nicht ein Schimpf / fondern dor aller Welt
ein groffer Xubm fenn/ dag Chrifius/ diefer Hepland/ib=|
nen anfanglish derbeiffen/ und aus ibyem Gdebliite gebob=|
ren/jo on nen cntfprungen. Darumb fpricht der alte
Simcon s ¥eine ugen Haben deinen Henland
aefeben / suelchen du bereitet haft vor allen Vol
fern/ein Liccht/su erleuchten dieHeyden ; HEre
IEfu/will Cr fugen / du bifidag Licht ber Heyden/ und
folt thre Seiftliche Finfternuf veveveiben / davumb fey
und bleibe auch mein Licht/ wenn das Lichemeiner Yu=
L aen nichemebrbey mir it / uad wenn ¢8 Bt Hergeben tund
pestefehen will €S0 fey O meinLicht undStraf:| Cant,
| fo/ mig Xoey(Fand mich nicht verlaffe, ,
Hilfoap meiSeel den Sunmel find/ | Cane.

Yen meiie Augers voerden blind,

Uad dafich auchmitten im Fod¢ mich Deinter HIffe ge-
tedfren/ und fagen fan: TOCE f;}}.&;:r. ¥ mein Siche | Pl 27.
U titeinyyeyl/vor wem follich mid) fijrcyte/
AT S ; _}' oer { i
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Cant.

Cant:

|burchy einen unfebligen Todt st fchanden laffen werden,
Darumb/ Hry IEfu/ fieh auf/ und sotte docly deinel |

“Chuffliche ,

etz BEv: IfE meines Lebens Reafft / vor||

weni ol £ mir grauen/ denn O/ Dk sk fy
biF m&na)iebens Sicht/mern bochfter ?Ltow
mein Suveicht, Darumb beweif; ¢8doch /mwenn ¢s
mit miv alf die Lote Edmmet / und oy mwein Leben im
Zode/ mein Licht im Finfierniip: ,
Went ich nun Eomm in Sterbens/tiobt/
- DOnd umgenyverdemit demTodt/ .
- Wennmirvergebtallmem Geficht/
| Onomeine Obrenbhdven nicht/
- DWennmeine 3ungenicht meby: (prichs/
Do mi vor Angid mens e serbricht
Dettn mein Ve(and [ich niche befinne/
Vno mie: alltlienfchlich SilfFsectinnt/
- Sotomm/ O sysLrr Chinft/mivbehend,
Subultf anmeineny legsten s£nd,

Dt/ Omein HEve IEfu/ biff ein Preif/ und eine fon=] |:
verbabre Chredeines Loldkes Ifrael/nun/unter diefes||

Heilige Volek gebbre ich auteh / den ich gliube / darumb
vebe uad bete ich/ du wolleft deine Ehrenicht etwa an miy

Ehres wennich foll leide / fo hilfmir jum Snbde ¢
- Rabtmivnach deinem Beren/
O JEfiy GOtres Sobn/
Soll ich bie dulden Schmersen )
Silfmir/ Bk Chriff/ . 0avon/
Derkiipe mir alles Lerven/ .
- TedjEmeinen fchweren Linbt/

Hilf




-]
7

)ieity?p_ztcbigf.‘ ’

- Bilfmi fisslich abfeherden/ .
. etinb mich m oetn sExbgut, |

| Biette deine sEhre/ wenn ich foll (Ferbent / und

Ablfmir 3um Seben/ und lap veime thenre 517

Hofung /veine beilige i Tenfdhyroerdung / Oein
bigteg Seioen /oeime blyrige tiorter/ oeten

|[chmabligen Toot / deine fTiffe und_fanffte
| Rubetm Grabe/oeine frdliche Auferitehung/
|pnd ftegsreiche ssimmelfabre / an mic arinen
| Sumbder: nicht verlohren feyir /erbaltemich/
{Ltebffer35£1x:/ bey demem YOOLE/ ynd nadh
{oemenm Yoot bif " g mein febliges Ende /

Amen, : : :
Hicrauf folget ntn dag anbere Stick / nemblich/
Doérina falutaris, Dietrofireiche und heilfame

| £ebte/ Was yur febligen Sterbe=Kunfi/nach Sineo:
{ 08 Anweifung /gebore 2

Acly LM £, S ligt ereflich viel an etnem [ebligen
Sterben/ denn der Toot fernerSerligen ifE febr:

|tbeur: und webrt gebalten / Sebitg find ofe!

€Covten die moempsLren ffexberr/ vonuyn
antuben fievon aller ihrer Aubert, IWas iff

{bergegén des Siinders Tovte 5! febr fehreclich und
guenlich / und tanauf cin bsfes Sterbon niches anders|.
(folgen/ denn ein eswiges Berderben/ dasuinb vichnehr

an cinem febligen Sterben/ als an ctnem febligen Leben
gelegen ift /dana der avme Snabder fan fich noch befehien
und beffern/ und fehet ivm die Gnaden=Thity alicyeit
<Angelweit offent /w0 er nur den SthIGTl svabyer Buffe
"minget : QWer aber: einmal vafehlig geflos beas,

s D iij dey

Pfal. 116.
Apociiy.
Ce




‘.62&&,/ QeI ir: [ebetr/ und DIl Wi dych

TR ATN

T Chrplide

{ follen wiv billich bep dem aiten Simeone in die Sehule
geben/ W00 00 hm Leinen ¢ YO1e YOI Oen 3eitiichen
Coot (ATt itberyoirden/imd dert ewigen bit-
teen LOvC entgeben moger / WO WAS 3 Diey
fex: febl gen Sterbes Runit gehdre. ,
Dereitet S Hevgen und Oyien su fleiffiger Aufmer=
Funge/ Jch will Such folches aus dem Sterbe-Gebit
Simeonis firglich/ Sott gebe aiglich yeigen,
: ,&“Wid) geboret yu der febligin Sterbe = Kunf
sEume eyferige Gebets/Mefierffigmg ;s Daf wir

wenn esmuglich, Stiandlich und Augenblicklich den lic-
ben@ott umb cin fepliges uad fanffeesSimeonisStind-
letn erfuchen und anvuffen ; Alfo mache e8 der alte Si:
meon/ ex weiff fich airgends bin 3t wenden/ ald 31t dem
liebenn ote / deffen Tame mup tor an der Spise fieben/
barumb fpricht Er / JErr/ o0 haffmir 0as Le/

ben ?egeben / o1 will ichs auch wiederumb

Cant.  Ibefebylents Unb strwem wollenwis auch fonfien flichen

- infolcher Dtobt/dawir mochten bleibene Ju wem wol:

fen i Docly einn beffer Vertrauen haben/ als 3t Fhm/den

Plal.10. | HErra/ unfern Gott 2 Denn St iftja/ ber D8 Pery

Pl [aygen DersElenden hovetr. SEL1fF der HLur/

Efa.49.c. \bey oem man vilfe findet/ det; uns in feine
Bdnde geseichiet/ und unfer Eetgren 2Augenzi|

§ap. 3 ¢ IblicE vergefjen Fan, tEr iff der:vHsur / Der die

Seelen der: Gerechten 1 feinéHandnimpt/

| Rom.14. 1o fie Feine Quaal vithren 1dfee. L1 der

Ce

Der muf frtuner und ewig fryn verlobren.  Deromwegen ||

Jades licben @cbets nichtvergelfen / fondesn tdalich/ jos |

fferben ;!




}leicb//prebfgt.

- \E&tb’gm Der HIErr/ welcher yns bilfft/ Oap

it ficher wopnen, Der ynfer Yetnen Hés
et/ oer: un%t Slebenbovet / und ynfer Gebet
g : 4: : 3 (E . T
(amimpt, Deibre/ welder nabe if; Js/
einbarmbergigerHiEre / uuo ynfer getrenes:
Vater/ welcher et grop sEcbarmen mit uns/
feinert Rinoern/bas/und am allerbefien weif / wo ¢8
ung webe thut / wie &y mit s im Zode foll unibgehen/
auf Oaf WIS extragen ESnnen. Gedenciet tnd
 bedeneliet doch / N £ Wsean cin Licber Bater im Tode

Lauch / dap exfolches ehunwitide mit granfamen Reiffen

und Stoffen/ oder ander Quaale Ach/nimmermebi ¢
Sonderni/ swenn v anders ein recht Vaterliches SHei e
gt ibm eriige/ uad Bdterlich liebete / fo wird er bielmeby
¢fnn herglich Srbarmea mit ibm haben /imbs allergslin:
defte mit ihm umbgelien / als er nur immer Edate und
mochte; Soltedenn diefes nicht diclmebr Gott/und un=
fer allerlichfier Hepland/Chrifus FE fus/thun 2 YOel/
cheja fanffemitig feyn : Yelche uns 14 betss)
lich licben / und nicht aus Jorn / fondern ans
lauter: Liebe und Giste 3u fich s1eher, Wie hart
und fefte befabl doch der Konig in Sjracl/ der David; al-
Len feinen Leuten/ ja/allen feinen Knechten/dag fic folten
mit dem Knaben Abfolon fauberlich umbgehin / ob ¢
i gleich bon Land und Leute derjaget bttes Solte dei
nicht diclmehr Gott fauberlich mit feinea frommen und

Secle von ibners nimpt 2 A3as vor ¢inen Procets preke
SOtt ber HErv in Abholung des Propheten Slix?

Srepe

pon feinen Kindera die Seele nehmen folte/ meinet b

aehorfamen Kindern winbgehen / wean Er im Tode ifyre|

P el et

P(al. 4.
Pfal. 6.

Pﬁll. 34--
Pfal. 103.
Ef2.63.¢.

1.Cor.10.
Ct

Matt. 11.
‘Zach 9.
Jcr.sx.




Gcnn 32,

Pfal. o1.
Luc.i6.¢

| fehen Das himmlifche Wollgefallen/ davin ex nun baldge=

Chriftliche - n :
Siche! Er fandteihm feurige Roffe undWagen / nemb=
lick/die beibigen Cherubin und Seraphin,obes di¢ Maha-
nain, wiefie 3acob nennet / die mufen ibnmit Leib uad
Seel binauffibren,  Nicht anders/ . L. baltes auch
Gyott noch bij auf den beutigen Tag mit vis/ und mit |
einer jedweden glaubigen Secles (it e8 an bem/dap fie
den £eib derlaffon foll / fiche / fo miflen die lieben beiligen !

Cagel ibr auf den Dienfi warten / wnd. in Abrapams |

Sehoof tragen, 5%

Lieblich wares an yufchanen /SR £, wean bey wehs |
retiden Sricdens = Seiten die Jungframen ju Zion am |
Repgen gingen /und cine umb dic andey lieblicy muflicirz
ten.  S1eblich und anmutig war e8 yu horen / wenn fie |
auf den Paucten und Repden Daber fpieleten / und den |
Wolftand des Vaterlandes ribmetens  Aber was i |
diefesgegen den Revgen=Bang der licben Heiligen Cngel/ |
welchen fic umb das Hauf/ ja umbdasd Ditte der from=|
men Sterbenden yubalten plegen / 34 rechnens Denn
datheilen fie GOLE 11 Oer v3dhedle Ehresu/ Oer |
Rirchen denr Srieden /und dem fietbenden Men=§

—

hen/ und Eommen foll/fie meveken mit Srolocken auf alle
Senffiser/ fie yeblon alle Yuige Ded Athems/ und warten
mit groffen Verlangen/ wenn das Sebeude deg Hergens
Brechyen/ und den Villgrimm aus digfer Heiberge treiben
werde / welchen fic mit froudigen Sriumpf alsdenniwolz
fea 31 fich nebien / wad 3 ihren und femnen Bater binz
auf filbren s Ach ! wasmup doch dex abfabrenden gldy-
bigen Seelen wol fepn / wenn fic unter folche Oefeljchafe

fFompt 2 Wie freundlich gehet doch eine livhe Mutter mit ] |

ibrem




e e———————— e e T

Lsich/Predigt, -
ibrem Kindlein umb ¢ Sondeylich / wenn ibm gtivas feb= |
fet/ odex ifim niche wobl 1ft / Ach ! fo fauberlich /Dap jic
offtmals nicht weif wic fic ¢8 gelinde gnug angueiffen (i
Darumb die lichew Kinder auch ni:gends liber bing:=
ben/ a18 sudengnfelbens weil fie das befic Bestraten ju
Aibaea baben, Doiche andess hiale o8 der [iebe G Ott auch
mituns in naferem Tode/ weil S avch v fere Siutter

B3 chie

—n a.-"‘.

ift/un braucht alsdef exfi secht feine Dineterliche Hian= | EQj. 490

| e ans uns/Ipfee mit Denenlelbigen aufs allergelinveftc und
fanfitmitigfic as Band der Natur/ badureh <etb und
Seelmit etmander deibunden fepn / auf/ wit diefen feiz

ngn SRttestichen Handen pevcht Er der Seelen D38|, Cor, 5:

Reid Des Leibes ab/ wie Paulus bon tnferm Tode redet,
Uad swar fo gelinde und fanfjemitis cine SDuteer by lic-
| B¥8Rind ainymermehs augjiehet/ welchys fie denn infon=|.
DerDert thut/ wenn o8 anfabet und beginnee 51 {chlaffen,
Chen alfos I, €. a noch biel gelinder gebit GOte mit
ungin unferm Tode nnb/ wenn Er der Seelen das Kleid
0¢8 Leibes ausyichet / sumabl/ weil S weifi /daf der ar=
e Leib alsdenn Schmergen leidet / und wir anfaben 31

fehlaffen. Bir fenyens ja an pen Srempeln/Toie fanfft | Cant,

mancher Lgenfch tm Tode emfchlafft / und
nicht anders / als wie ¢in Licht obn nbriges
YDehen ausgeber: Wo Eompt folches beir/ON, <o
Miraends/ alsbon dent frommen und aetretien Vater im
Himmel, " Wer wolte denn nicht 3udicfen HSrin umb
et feliges Snde fehrepen / weil Er fo leutfelig/ ja /fo
fanffemiitig im Tode mit uns umbgehee 2 IBic fan feni |
€8 gicag doch jone Frau su Sunem mit thyem Sobns
{vit b/ da o8 franet ware Sie legte 3 jo auf thien

‘ (G4 Sehof/
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Chriftliche

2.Reg. 4.
Luc.16.¢

Efai.26.

Of 2. ¢,

Apoc.19.

Johare.

Gen. 49.

Seofi/ und bebielt ¢8darin/ fo langs/ big ibm die Seele
ausging/ Hernach trug fic ¢d in des Propheten Kammer/
und (chiop die Zhits feffe hinter ihr ju. MNicht anders/
9N, L.macht ¢8 der liche Gott auch im Lode mit uns/
Cr laft uas ferben in feinem Snaden-Shof/ und lif ||
auch unfese Seele besnach dabin tragon/den Leiblaff Cr 1|
indie Eide/ alg in fein Sehlaffz und Rube=Kammerlein | |
ves[ehlicfien / damit ibm Eein Leid wisderfabren moge. ||
Wer wolte Jhm denn nicht dertrauen ¢ Ja/ was noch
mehr it/ fo.4fk disfer HSriywelches im Todeunfere Ses |
lesufich aimpt / voler Bess=lichfier SDtann und Vydu=| |
tigamm. Lenn aun cin Drautiganm feiner lichfon | |
Braut/ da fie mit ibm fich sur Kube begeben wolte/ ihre

Kleider folte ausyichen / were ¢8 auch wolmiglich/ dag| |
er ibr ein Leid mit Willen ju fiigen Eonte ¢ Wina nun ||
®ott im Lode vafere Secle enttleidet/das Kleid des Lii=
be8ibr abjichet/ und fic dadurch yur ewigen und fehligen | |
Rube fiilbret / damit fie mit Ihm der ewigen Hocheitli=
chen Sreude genieffen moge/ allermaffen denndic Seele
algbald nach dem ABJchicd jur Hockzeit eg Lambs
Eompt/.wic were e8 doch wol muglich / daf Er in folches ||
Enttleidung, fie befchadigen /' oder ibs mit Willen ||
Schmerien. g fiigen Eontee Dabero auch der HE
IE(us unfern Lodt cinen fanfiten Schlaff nennee. ||
‘Wer seolte fich denn nicht ju Jhm wenden ¢ Oie Heiliz | |-
gen Haben folches wol in acht genommen /und.dif Kunfi= |1
fHictlcin praciciret, Wasthdt Facobsda ex ferben fol-
tes Crwandee fich mit feinem Sebet yudiefem HErrp/
und fprach: HgEre/ ic) voarte anf octn veyl,
o/ ver Mann/nach dem Hergen Sotees/betete taglich:

In |




Jauch am Sade feines Lebens:creulich gethan / die gange
| eit feiner webrenden Kranckheit felyr nbyinftig und
|feiffig gebeten / auch bie Umbfiebenden dazu dermabnet/

(anfangen miffen/ Ja/ wenn fieaus eint wwenig cingehalten/
i Meynung’ oen febligen Sunckher niche aus dem

Xeich/Previge.

1 dettle Hénde befebl ich meineri Geiff, ou
bofs mich eridfes/ H5Lvr /o getrener GOLL;
AlS e Piopiet Slias feines Lebens nunmebyfatt und
uberdvifjig wai/ finger an 31 feuffizen /und fprach s iEs
if¥ nuiz genug /H5Ece /fo nimb meine Seele
eg n grieoert. Ach B3ELr/ fprach Zobiad/ et/

age st Gnade/und nmb meinen Geiff weg
tip §kiede /vent tch vouil viel lieber foot feyss)
als leberts Und cben alfo Bat ¢ auch unfer febligs
veftorbener undnummehr in GOt tuber/

8end auf yu feinen licben B¢t gebalten/ alfohat Srg

Daf/ werin 2ev etne auffgedoree /der ander alsbald micer

Schlaff yu weeken/ fo hat Er felbften die berrlichften G-
betlein angefangen /und bifiytm Ende gebetee; Als E
nun gefebyent/dag ¢8 feinesd Bl cibensin biefer Welt nicht
mebr fepn wwiide/ bat Sy dey Wieltgerne valediciget/fich
Dent Licben € et befohlen/ und gef enffiee s
Valetwrll ich disgeben
- Dufalfche béfe Y0elt /
Deitt gottlop bofes Leben
Durchans mirnicht gefelt,
Smimmeliff gut wobner
Dabyin (Febt nieins Begrer: /
Dawird GOt ewig lobnen,

oer: Juncter gemacht/ Denn/ wic Er fich bon u-=|.

35
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Pfal.sr.

LReg.19.
(X '
Tob.3.c.|.

Cant,

{——— Dem/oer Jhm drent allbrer,
« : €1 Zerplidy




\ 36 Chuifflichel
— vsersslich thut mich verlangen .
“Liach eieim feblgen 10/
Vel ich bie b nmbjangen
. e Ceiblelund sLlend s
Jcb bab Luft absufcherocn
- Xon bxie{‘et bojen10elt/ . |
Sebw mich nac) ewger: Sreuden/ |
—© L fu/fomim nutbald, |
WWeleher fein lichfier IE fus/ den Ex niche allein auf |
der Sungen / fondera anch in feinem Hevsen gehabe/ fein |
febuliches uad herpliches LVeilangen geboret/ und ebe
& dicfen fehonen Gefang noch yum Cadegibetee/ Jpn
in ®naden heim gebolet/ da Er ouf die fehvnen BDefeh=
lungs-Aoite fommen s |
Yiunwill ich midy gans wenoer
uoit/ Ak Couift/ aliein/
Gib mur: emfeblges gEnde /
- Send mir dem sEngelent/
Subvmic ins evwge 2eben/
Daf ouerworben haft/ |
Dittechy detrs Leiden und Sterbett/ |
Ond blutigen Verdten{f.
Hilf daf ich ja nicht weiche i
Yon bic/’é)&ct “sEfu Chriff/
EX7einn fchroachen Glauben fiducke
i i 3u aller Suiff/ g2
Bulfmir vitterlich ringen/
Deiry 5and mich balte feft/
Daf ich inag frdlich [ingen

bas Confummatum eft.




|Stesbens=Seie nicht wweit binausins lange Seld/fondern

A follens aucly alfomachen / DN, <. und wo wir geben oder

1ofe LTichtigheit Oes Lotenfeblichen Sebens s
L Denn was ifi voch unfer aller Leben 2 3L1n Dompfift

Leich/Predigrs
SUmL Anoein geboiet auch jur feblign Sterbe:
Kuaf sEiie beffenvige Toves s sbiwariung,
Had folches [ebret uns der alte Simeon / dex foset feine

fpricht: Lium/igt/ alsbald / will i fagen / ich begebre
Eeine Stunde/ ja/ Feinen Augenblick ldager 3u lbeny
fordern swill gexae mit dir attf/ und dabon/ und were atich
fchon poi langjtdazu bereit und willig gesvefen / wenn ¢8
viralfo gefallen hatte/ dev Todt weve mir fckon bot ldngft
¢in licher und angenchiner Gafi geswefen/ ich babe feiner
fchon ldngft mit LVetlangea exsvastet,  Nun/ cben daf=
felbe thun fromme Hetgen noch beutiges Tages/ und wir

fteisen/an den Lodt gedeacten/fo werden svir nimmer fiin=
digen. Die Welt war boset nicht gerne bom Tode fa=
genr/ fondevn erfehiicke alleswege befftig / wennman feimer
aur ein wenig gedenciet / und faget mit jenem Konige
Mifla haec faciamus, JEy/matt laffe Orefes patfinen/
und 1ede vou anvdetn Sachen /loenn Oiefes
macht nur béf Geblitte,  Fromme Hieiben aber
folgen dem Alten Simeon/ und liben in feter Todes:
sHereitungs Uad deflen haben fie/ jawir alle mitcinan=
der bobe und wichtige Usfachen / die uns dagu beswegen
follen ; enn dazu foll unsbesvegen/

1, Vitx brevitas & fugacitas, Die Kitrge/ ja/

es/ fagt Sacobus/OereimeEleine Jeit wiret/byers
itach aber: bald verfchywomdet / daviber fich auch
it Rivchye €5Ottes [ehr boeh betlaget/wenn fic fpriche

e »

1€ 1ij Ychy
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Chriftliche

Ach vorenichtig ! Ach wie flichts
T oer: mgnf d)c?n )igbt;n! 8
YOreein Yicbel balo entfteber/
Vo bald wiederumb vergehet/
So ifE unfer Leben, Sebet!
Ach wiemchtig! Ach voreflichtig
JME der Urienfchen Schoe!

- YO ein Blinmlembalyvergebhet/
Denn emrauches Liffelein webet/
S0 11t unjer Schdne, Sebet!
Ach wienichtig! Ach oieflichig

Simd et Vifenfchen Cage:
YWie et §luf beginnt 3u vinnen/
Vo mut Laugfen nichehale et/
S0 fibreynfie Sett vorui bt

Onfer: Lebeir/ fogt Salomon/ifE voie ¢in Sebaty

sen/ja esfleucht wiecinSchatten; IBas ifi boch
nichtiger alg ¢in Schatten? Kan wol an Pucheriger
Ding fepnunter der Sonnen/ al8 ¢in Schatten? Lnd
dennoch mup unfer Leben fich demfelben / wegeq feiner
ichtigheit dergleichen laffens LD des unbeftdndigen
nicheigen Lebens! dedflichtigen Lebeas/ Ved yeigdngii=

chenchens! Y01 gav nichts find alletTienfehens ||
3t das nicht su evbarmen/ und ju beblagen/ dafidex

Sien(ch/Der doch die alleredelRe Sreaturdes lithin Got=)
tegift/ nicht befler / al8 cine LWolcke und Dampf/ nicht
Derrlicher alg cirre Lolcke / nicht beftandiger als ein
Sehatten fepn foll ¢ Dap er fo cinunbefliindides fliichti=(
g¢8 Lebenin diefer Welt fiibren foll/ v feine Tage
oabin fabren follers / als flShen fre Davon

Unp!




| 9B/ bad dermottigtem Kicide/ (9. 001 Sehnge=A3a( =

1 nides 3 einemgefchmwinden Miicken=§luge/ Eripides 3n

| Lesten feine Seinung bon Demectrio Ift corrigivet woi=

| blick/ denn wie Seneca fagt/ Nec quod futurum eft, nec
* }{qued fuit meum eft: in punéto fugientis temporis

Eiin.cftlem ek [chuell Dabin flichenden Seie

Xeidy/Previgt,

{0 10ill ich  uch 3meen uafelbabre Seugen producirens
bi¢folches plenoore beFrdlftiger. 5 ,

t. DEum iplum, GOLE dem AllerhSchfFen
felber its feinem. beiligen D0oxte s Sicber/ womit
Laftdochder Licbe @Ott durch feine Dicner un fer Seben/
deffen Dinfalligheituns dorAugen yificllen/ vergleichene
Ach/ M. &, febraichtigen Dingen 5 Hiob der perglescht
e einem fehnell=lauffenden Boten, @ einem Webei=Fa=
Den/ den Winde/ (b) einem dikrren Dalm/ chnem faulen

fe1/f0 bon desSonnen-Hine AFDeNDETgen ber kel t:
yet/(4) David ber beigleichet esdem Srafes Hew uad
Dlumen aufdem Felve/(5) Efaias cinen Disten=Ditke-
lein/(5) benen abfallenden Bldttern aufdenBaumen/(e)
| Lofeas cine WaffersBlafe. (M) Uad ¢ben daniber haben
anehdic weifen Deyden ibre Sevancken/ in dems Simo

einer uberndchtigen Sebligheit machet / wiewol diefes
bens Cr folle nicht fagen fie, Ieben cinien Tagy fonders
unum remporisinttans, nu cine Oinute/ unbd Augeh:
pendeo, SES iff weder das Sutimfitige noch
0as Dergangene mem.gevoeferr/ nye i etem

angetch, Qilfaber/ licber Gote/bilf/ was tan nich=
tiges /. fllichtiger/ Wnd vergdnglicher fenn / alg cbon dif

Had awit wir. nicht meinen,/ 8 derbalte fich niche alfor |

()capy
(b) c.7.
(&)< 13

(@) ¢ a7. |
(e)Pf1on |
*)-c.38.
(B) o83 |
Me.1e.

hichtigeNiches 2 Darumb (o fan auich aichtsNichtiger sl

Srichtiz|




NaZiy

Kliichtigers/ wnd Berganglichers fepn’/ als der Pen=
fchen <eben/quafumo in aérem evanelcente fugaciar,
| & umbr4, precurrente inanior, Wel(hes/ wie Nazian-
zenus [agt/ al8 ein in der Lufft verfehwundener Sampf
flichtiger/ wnd alg ein Sehatte / fo bosbergebet/ nichti=
e AT 7L SO

© 2, Experientiz calcutum , e tdgliche £y
f‘?l)l}_lmge £ Denn w0 ift doch wol etn e felyder nicht
wie einte Aoleke Dahin fabret/Iebe ex fehon lange/ [0 1fi ¢
¢ben/als wenn cine Wolcke lange tntes denHimmel fion:
be s Dtun/ fie ficbe fo lange algfiimmer‘wolle/ fomup fir
doch endlich fore; Shen alfo i ¢8 mit dem Sienfehen/
& 1ebe fo lange alser immer wolle / fo mup ex docky end=
fich fort/und feineStette verlaffen. I00 ifieinVienfch/
e niche ie i Nebel yerachete Lebt v fehon lange/ o
iftesdoch ¢ben/ als wenn cin Hrebel lange fiinde / Ttuny
ber ebel Eebe fo lange al8 ex wolle / [omup cv doch end=
lich gertri'cbe_n und devehret werden s Alfo Der Dienfely/
erlebe folange al8 er wolle / fomuf ex dodl endlich auff-
geieben und derzebret werden. Lo ift et Menfchy / der
nicht wie vin Schatten derfchwnndes Der Schatten

deckeoder 31 Snaden gangen / fo it ex Sefyatte 1 eMem
Augen it Hin/ und ift/alg wenn et nic dagewefen. Alfo

ge dig £ chens=Sonne fchrinet/ it er twas/ fo bald aber
diefeibe fich unter cine tritbe YWolcke bedecket/ welcheg
dedin in einem Augenblick gefchehen fan/ oder auch gay
s ©nadengehet/ v lchesgegen den Abend feines Lebens
&9" febeben mug / fo ift er i eirern Angenblick bin / undify,

alg

auchder Neafehy v feheine fo lange al8 ef wolle /folan=}

([bmﬁlid)g e

ftebe o fange/ al8 v wolle / wenn jedoch die Sonne be= |

——i




Rty Dredigt,

al$ wenn er nie bie gewefen were /< Fluchtigeit fiber
alle Slichtigteit t < Nicheigeeit dber alle MNicheigheie!
Ach/ Dienfehen=Eeben/ wic bifi du fo ein nichtiges Wol=
Fen=Eeben / et flichtiaes MNebel=Leben/ und Sehatten=
Leben/ ein fichendes Waffer=Ecben/ ein. dergangliches
RBlumen=Eeben! Ach/ bievan gedencles <5 Penfehe/
und ves lag dich nicht auf dein £ cben/ fondern/fchicke dich
gur Deimfart. Pledt man fich niche / wean bie Sonnie
teetinet/ bor den Negen / A6imd / und Ungeswiteer i1 be=
wabren/ damit / wenn fie underf ehens einbrechen folten/
man dabor ficher feyn moge 2 YGqimnb wolteftu denn fo
thoricht fevn/ dag dubepin gueen Sontienfechein deines
Lebens / didy nichye yu cinem [ehligen Sehirm wider das
Ungewitter 0c8 Todes bereiten und {chicken woltefi?
Und dap auch fo siel deffo ese und mebr/sweil bieber Fein
Lsicdes tommens/ foadesn Dag Srab / durch bas Siegel
0¢5 Z0ded/ o feft und fiaret derficgelt / Daf niemand sic=
oew tn biefes Leben Fommen Ean/ uad bat cin Datim doy
ben Mienfchen bicvinaen cine Prarogativund Lorzirg/
den 1/ yoenn derfelbige gleich wird abgebauens/
fv bat exdoch Boffiumg/ 0ap ek fic) wieoer:
verdnoere/ yid feire & chSplinge bérennicht
auj. Wenn gleich feine YOutwel in der sEroen
verrottet) und fun Stammin Staybe.ery
fiiebet/fo guimmet er 00¢ch wicver vom Geruch
oes TOA{fers / und wadbfet daber / als were
et gepfianser. Aber e Ehienfeh/wen ex fic
leget /Yourd niche auffiehen / und yorrd nicht
aufwachert/ bis (6 lange dexSimmel blesbes/
Such vou femem Schlaferyecket ywerder.

3‘ Suim

41

TG an GBS

Hiob, 14.




1.Cor. 15| i

- Chuftliche

St Anoeritfol uns su fleifiges wad fetiger He=
trachtung des Lodes beneden Corporis noftri fragilitas,
Die vielet Schwachbeigen ynd Gebrechligy
Eerten /oenen yufer fEerbliche Lorper unter)
worffen it 1 Dean wiv armen Denfehen find niche
allein Eusses Lcbns/foadera auch dagy febr fchwach;
intemal ¢ allbie in lauter Schwachheit gefeet wird,

Da findet fich Sehsvachbeit an unferm gangen Corpore,
inaerlich und euferlich /das wir tdglich mit Schmerhen
erfabren,  Cine aioffe Schwvarhbeit iff ¢8 ja/ daf dev
Menfch Speife wad Lranek caglich 30 fich nehme q mup/
Solte er nicht effent / fo wiisde ex tibex nenn Tage / wie dis
Medici fehretben/ nicht [eben. Einegioffe Sehwachbeit
ift 8/ daf der Menfch mup Kleider baben/ nichtnur feine
Schande yubedecten/ fondern audy feinen Letb fiir ioft
und Hige yubewabren, Eine grofle Schivachheit iff ¢s/
dag er feine sewobaliche Rubemufbaben/ folte ex dexfel=
ben lange Jeit ckmangeln/ fo witiden alle feine Krdffte ge=

Matt.6.c. |[elbfi /dafaifein cingiges Tag 1fF/ Oer micht feire

fehmwdcehet werden s Und das bringet auch fein Wefon mit
fich/ SR, £, Denn was ift doch [ehwdcher und unmdchti=
ger alg Erde e Aas Fan devohalben doch (chivaches als -
ein Nenfch fepn e Aus der Srden wird niches daurhaf-
tigeg gemacht / und wenn fie fchon 3u Stein beveitet und
acbrand ift/ foift fic doch fehymwach /und £an leicht jerbio=
chen werden / was Ean dena Starctes an den Wienfchen
fepn 2 < ber [chmwachen Sreatur! Sehmwachheit fiadet
fichy in dei Kindbeit/ und mehr/ dent dennen Cleern offe=
mals lich ift; Sehwachbeit findet fich in dem <Lebep

etgene Plage hat, dader Pienfch baldin diefony bald
: in
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8 eich/Predigt,

injencin Slicde Sechimersen bat/ und empfindet, Kompe
¢8 dein anfs hobe Alter/ wasifida anders bey alten Leu=
tent Denn lanter Schiwachbeit 2 ECine Krafft gehet nach,
der andern dabiny/ ein Olud bricht nach dem andein aby
bif daf der gange Sorper endlichy gar in einen SHauffen
fallet. Da pindet fich Schwachpere am Kopfe/ mdem
Doy Werftand alfo abaimpt /dajs der Wienfely fofi yu ¢i=
e lautern Kinde wid/ nach dem gemeinen Sprich=
wost : Senes bis pucri, 2f[fe X eyte Wwerdenr 31eys
mal Rinder:; Da findet fich Sehwachbeit an unfern
Suffen / die fich Extimmen /. wenn fic bas follen ubes die
Saffe tragens Oa findet fich Schwachbeit an unferm
Runde und Jebnens diegroffon S hmegen leiden / und
endlich gar ausyallen 5 Oa findet fich Schwachbeit an
unfeia Augen/die endlich fo blode werden/ daf fie Feinen
Meafehen mit Jfaac mehr erfennen Eoanen ; Oa fin=
det fich Schwachpert-an unfern Obren/dajunsg bas Si=
bou ojjtmals vei fallet/und Eein TBos ¢/ 00 mman ung gleich
laut yusujjee/ deraebmen fonnen, = _

S fummas An allen Krdffeen finden fich Schivachs
beiten / dic eine nach ben andern dabin gebot / Daf der
Denfchy eadlich gar an einen Stecken geben muf. D des
eleaden Suftandes! Wer woltedoch/ ja/ wer tontedock
bey fo gejialten Sachen feine Sterbligteit aug den A
gen fegen ¢ LBir Lefeq boa dem exfion KomifchenKapfer/
dem Julio, bag er Jeit feiner Regteruing ciniea Hivfehy ge-
fangen / denfelben cinen Chernen Halgband umbgeleget,
baran dicfe Worte gefchrichen: Hoc me Cafar dona
vie, Diefert Halpband hat mivoer Rdyfer ges

chettcket/ ind her wicder dadon lauffen laffen. @m‘er/

2
IR A

. w0 etgtbes |

Gen. 27,

———— I

& i e .fjirff_fg




Dienfeh/ nemblich /unfer Eiop=Later / dex Adam / ge=

Leichy/Predigt., [
Hir|ch foll 1ber tanfend Nabr/ wic Maiolus {ehieibet/
pon Carolo, Konig in Franctreich gefangen fepn, Lir/
IR €. tragen auchy cinen Halfband/ Das iff die leidige
Siinde /und allerlon von derfelben heriibrendes Elind
und Sammer/dadon tonnen wir wol fagen ¢ Hoe nos|
Adam donavit, Oiefen SHalpband bat und dex erfie

fchensket und angeheneket / Dapwir noch beutiges Lages
nun aber die fiinff tanfend Jabr gaug damit yu [chaffen
baben/ und wol auch dag JammerzL4icdlsin Jeremix in-
toniren Ednpen, Unfere Bdter baben Herlinge geffen/
un vor.ibren Kindern find die Jeene dabon flumpf woi= |
den/ daf e8 nunmeby beift / quot membra tot mortes,
wig Sutberns ot pflegon ju fagen / foviel Slisder an den
Menfehen find/fo viclSeheachbeiten iff or nnterwoifeny
Sa/man mochtewol fageni/quot venz tot mortes, {0 bitl
Adein/ fo dicl Kranckbeiten s Defivegen thut auch die
liche Kivehe (o Eldglich/ wenn fic diefes bedeneket / und

fpricht s R ; :
Hch wie elend iff unfer Beit
 libie auf orefer sheden /. ,
Garbald der: £ fenfch Darniedes: leit/
YOz mifjen alle {ferben s
Allbtem dtefemn Jammerthal

I b uno Arbeit iberall/
Auch wenns uns wol gelimget.
- UndBierinn bat fich auch ymferin GOLE rubeny
oer: fehitger TJunckher Chuifilich exwiefen/ 1n dem
¥ feiner St blichteit fich offt und dicl eitnnert haty
iwie Cr ibm dena dayu nicht allein dic [chonen Sprihe

ver




Chuiftlhiche

ver ©ctelichen beiligen Siehrifft /fondera auch e pom=
pelzfo & bor feinen Augen g:feben/jo dieSehwachhert/
10&r an feinen cigenen Leibe taglich befunden/ bat it
aeat laffenn/ in dom 1 ja den Medicis rechtfchajfon aus=
paltenmiffens uad alfo wol gewwuft/ das padice vivere,
peflime vivere fep/und eben devosvegen bat S fich diefes
si einer £ldglichen Todes=Bereitung fo Hicl dejio ey
dienen laffen/ Daf Crfich tdglich su einem febligen Enve
gefaftgemacht/ daf/ wenn fein GOt wolle/ fo wolle
{ |8esne anit hin fabren in Fricde/ Sterben fey frin@emwinny
und fchade ihm nichts/ weil Sy doch wo L witfie/dag Shm
diefes Lebennicht yur Ehe gegeben/daf b disfe Wselt
hicht sum LVaterlande/ fondexnnur gur Herberge cinge=
Feumet weres , ;
D Dritteitaehoret auch yu einer febligen und
tlaglichen Todes=Vereitung/1Eine fleiffige und ges
treye DienfEleifung s Oaf wir/ (o lange wit lcben/
SDeevienens mnAdeligheit und. Gerechrigert/
{|Ote Shm gefdllig 1. . Daf wir uns auch am Cnoe
Jonfers Lebensmit dem Konige Hiskia sipmen/ und {a=]
{|8en Ednnens Gedenckedoch Skt /voretch vou:
ot gewandelt babe i dcr¥Varhert/nig volls
Fommenen vyergen /und babe gethan / was
ot wolgefallen bat, Einfolcher tronerOiener des
{icben ©Deees ift nua auch gewefen der fiomme Si-

Fmcon/davin Fanerfich auch ol / und it ailen Shyren
[oe8 HEria Dicaer acnnen/DEVY/ fpviche S /nuny
leffefiu Deinen Dicnter in Sricde fabren. Ly for-
chen Dicaft find wir atch Son yechts wegen BOTT dem
‘_?E:tjl fehuldig. -

Cant.

Efic.ss. 1




e <a—.

Rom. G,

Ef2. 66,
Gal. 4.

Cant.
Is Pct, 1,

Mattv 20,

| Seelewsl,

| Leiden und ausfiehen muffon ; GOtE abes: finoet feiy

| gebe feins Leben 3ui sEilstung vor viele s Jn

unfer: Lfebelng. QLo Alexandro M. i geblet Va-

S eich/Predigt, |

1, YOegen Oer sEfchaffung. Sftes nicht o=
fie groffe LBoltpat/ dafung der fioumme &Oee/ da wir
aocly DNiches gewefin / ju einer Lkbendigen Creatuy ¢1=
{chaffen /o / 30 feinem Chenbilde formivet Bat3 Ach/
billich evtenngt dicfes ¢in jedrwedes f.ommes Leib mie
David/ vnd fpricht: Y0unoerbarlich/© GOt/
fin® oeme Percle/ uno Oas erfennet meing

2, YOegent oet SLelSfintg, I o2 nicht cine
grofle Wolthat¢ Wir find erlofet aus der Hand unfi=
rer Fetade. PO waten ja glle mitemanoeroer
Siinoe u5 0 0es Toves Rnechte / wir hatten in
pentipollifchen Keveler ewige Pein 7 INarter und Ouaal

neir alleriebiien Sobn 31 e m sZifofet: / der
bat uns lof und frey gomacht / Er bat uas eslofit bon
Sind/ Tod/ Fenfel uad Holl /und Di.fe Eildfung bat
&r vevrichtet nichs mit vergdinglichent Woloe
over: Stlber: / fonvern mit femem heligen
thenren Xlute/ skriff niche Eommen/ 0ap 1L
thin Ofenens [afie /onvern dap sEx drete/ und

fumma : Er bat uns erlofee von der Hand allei dic uns
baffea s Warumb ift Dochy folches gefcheben ¢ dasutii/
M. £ 0af wirJhime dienen fOllenobhne Surcht

lerins Maximus, alg et auf etae Seit/da e febr talt war/
anf feinem Keniglichen Stul/nape bey der Kammer gez
feflen/ und gefehen/ wie mas cinen glesn perfiichten Sol-
paten daber geeragen/ welcher fobr erfioven/ da iy or don

feinem \

-

I




| proprio faftigio carior erat? Bag/ ift eg Lunder/

 Leich/Predigt,
feiiem Stul aufgeftaaden /und habe ben Sofdaten mit
e1genee SHand aufdenfelbon geboben/daber fagt dev Hitto |
(ricus: Quidmirum, fifabeco Duce totannis militare
| jucundum ducebant, cui gregarij milicis incolumitas

sweni anan diefeo Kiteges=Fiti fien gesne Gedienet hat/ der
eines gomeinen Soldaten Gefundpeit mebr - als feine
Konigliche INajefidt ibm bae laffen angelegon fepa ¢
LWenir i den HEen IS Num anfeben / fo 1fi difalles
lauter Kindexfpicl/ Do umb unfer Senligheie willea, ift
Erbom Himmel Fommen / niche allein die Kvanckens die
bia und wicher ligen/ yu befuchen / fondern/ & hat auch

 ubervdltiget warens S0 dem Cnde i feiner Konigliz
 chen ONajefidt weit mepr fich geeufert denp Alexander,

bif 3um Tode/ ja 3um fchmdblichem Tooe
0¢s Crenes/ Uad da ¢8 dem armen Dienfehlichem
@efchlechte anVerpflegung gemangele/hatEs fuin cigen
Kleid dex Sevechtigbeit/ und des Hepls/ daf St fo theur
erworben/hie yu gebrauche/ und die Wunden desbunden/
jo/ fich felbfi ersounden laffen / dafi fie Dutich feine Wol=
thaten beil werden mochten. Sebee! IN. £, Wer wolte
Shmdennnicht gernediencn2 Ach/ dienct dem HE 11
mit Freuden/ nicht allein weaen det felyon yudor emnpfan=
genen AWolthaten / fondesn auch wigen der yutinficigin
Delohnunge.

Dean $EL{Eteh will uns GOt diefen Dienft belos-
hen dutchy ynfer ganges Leben / duan fie find bip|
Mnabm (s Ligbet fichevglich / forget fiir fie/ |

b;fr{;til;tt:’ i

ol gethan/ wad gefund gemache / alle/ dic bom Feufel | At o.c.

und ift feinem Himmlbifchen Later geborfam gewefens | Phulo . c.

Efa.61-c.
ISuc.:10:c
Efai.s3. c.

Sap.3. <.

\l
st




Pfal. 23

Eph.23.
Prov.20.

Pfal. 37.

Pfal. o1,

JC:-_ 39.C.

- Cheiftliche
befchiiget nab befchivmet fie / bebrieet und bewabret fie.
3ft vag aun nicht cin berylicher <obn ¢ Denn wer den
2 rin yur Seitenbat/ wer Ean wider dea fepn2 Dem
wi.d freplich niches mangeln, Sy will fivn Diodund
Laffer fegnen/alierley Krancheiten boa b abwendeny
niches, unfruchtbaies in feinem Lande/ noch in fdnom
Daufe fevn laffens wad ibm auch cin langes Eeben bejcye=
ren. Sene Kinder follen gefegnet fenn /und ¢8 witd 1=
fen wol geben nach ibmy Jftann das nicht cin hevvlicher
Lobn 2 Gerabten fiein Toeurung/ fiebe/ foift Sottint
Sebis/Oet: Feret Ot Lage der: Frommicn/und
fie werden nicht 3u Schanoen 1 der: bofen
Seit / ynd i Oer Theyrung werder jie genvg
haben, Secanten ficin Pefi=Feiten/ fowill & fie mit
feirsens Sistigen Decken/ oaf fienicht exfehrets
Een [Ouien fii: Den Graven desind)ts,/ i den
Pieilenr ore 9es Tages fliegen /i derPeff/
Lo oie im Sinffern (chleich/ fire Oer: Seuche
oletm Liittage verderbets Ob fchon Tans!
feird falien 3u thter Seitenn/ und 3ehen Tans.
fendsutburer Rechten /(o (Oll es fie doch nicht
tiefferts Oerabten fie in} Kiicges-Gefabr/ fo will &
bey 1ben feyn/ daffie e Ldigern niche (ollen 31 Theil
weedent / fir welchen fie fich firchten / und nicht durchs
Sehyweid fallen/ foadera iht eben wie eine Deutedadon
bringen/darumb daf fie den HEren dertrauct haben/ IfE.
nuadiefes nicht cin berslicher Lobn/melehen diclerDicnft
mit fich bringet in diefern Lebene ,

Safonderheit folign/poreAnder/ibresDicaftes bie!
Diner Sotecs genieffeny a1 Ende O1efes Lebens: |

Oen |}

P
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X etch/Predigt, | 49"
Ounttr folchyer Dien(tmacht mitten im Todegetioft/ dap
fich des fromme und Francke obnmdchtige Sterbe=Diu=|
Der/ fiky der Angft wnd Schmeren des Todes nicht et
fesct/ fonderar demfelbigen freudig unter Augen gebet/

finfteen Chaie/ 10 frchich voch e Onger

|vafder Sterbendemit Srenden fagen fan: E1Tein Ges
wiffen beiff mich nicht meines gangen Lebens

| {oereriligkert / Oie an uns Oll offenbabret

und it David faget: ODb tchy gleich voandele tim

lirck/ Denn ou/ B3k /bift bey mir/Der sHkre
iff mein Licht und meiz eyl / vor wem (olf
b mich firchtens $£€ 1jt meines Yebens
Avaffe/vovwem [Olt mit gravens' Sr madyt
eint 1ubiges Gewiffen wider alle Plage des Sewiffens/ |

baiber; Srieeket uad befrdfjtiget die Soffaung dev
gutiinfftigen Sebligbeit / dag er gewif; dapor balt mit :
Paulo/ Oaf Ofefer: Sett Leiden nichswebrt fey | Rom.s,

werdeit/ dap er gewif glaubet/ werin feing Seele bom :
Leibe abfcheidet fo werde fic alsbald vo11 Dett gEnrgrelin| Luc.16.c.

\perrlicher Lobn ¢ Lober Fames/ dap Paulug mit fei=

\Rione der Serechtigeit bengeleat, Iober fames/ daf|

m 2Abrabams Schof getragen, Jfvasnicht ein

ien Cupio diffolvi fo bereit/ und freudig yum Sterben
war ¢ Sewifdon feiner guten Dienfileiftungs weil er wol
wuffe/ daf exeinea guten Kampf gefdmpfet / GSlanben/
und ein gut Sewiffen bebaltea/ und daf ibm binfibro die

Ambrofius, D& er auf dem Zodt = Dettelag/ fo getvoft|
wat/ 31 [cbent und yufferben 2 Erwufie/ dDafibm fein gu-

ter Dienft ancly guten Lobn bringen wirdes” Dayumb
fprach &1 : Nonfic vivi, ut me vivere peeniteat, fed nec

3 moril J




Hcbr. 11.

‘Cant.

o Chuiftliche

mori timco, quia bonum Dominum habeo: “fehy by

be nnicht a:fo gelebet/ Daf mich bes § ebeirs 107

babe. Woner Eam esy dafdie heiligen SRareyrer fo vigl
Sehmach /- Sehande und Dande/ Marter tnd Tode/
umb 0es8 Namcng FEfu willen /, fo willig und freudig er=
litten babens Sie wuften/ N, L. weil fie cinen guten
Dienfi dehabe/ guee Ritterfchaffe geiibet/ daf ihr quter
Dienft ibren auch auten Lobn bringen wiikdes Wober
fam 8 / daf ynfes: feblig in GOTT cubender
TSuncEber/daesmit Ihm auf die Leste Fam/ und S
0e8 lisben &5Ottes feinen Willen / mit Shin aus dicfer
ABelt 31 cilen/ warnabim ¢ Wober/fragich/ Lam 8 /dap
&y [o willig und bereit was/

| Ex batte nach INAglichEeit feinen SOt gedienct/ wnd

_ B Drerdtertgehoree auch pur febligen Sterbe-

Yiach [0 vielem Creus 1nd Leidet /
Aus det: argen Y0l 31 fcherden ¥
WNichts anders verurfacht dicfes/ alsdaf Erwufie/

was Ihim an oolliger Dienfileiffung mangeln wirde/das
swere fchon durch dag vollfommene Opfer/ eines Srlo=

fers IEMuChrifi/ nnd deffen vollfommener Dienfilei=| |

ftung ryfeset/ und complet gemachet / E3 fey nun an
ShmaichtSmebr vexdamliches / weil Cr in feinem lich-

Dienft/ die Krone der etwigen Jreude nd Sehligkeit/ von
derHand feiniesHeplandes/welcheIhm und allen®ldu-
bigen Chriftus JEfus aufyufescn / fchon Langft bexfpro-
chen batte / empFangen.

retere s Aber: ich feheye mich auch mehe 3 fFer= |
{ beti/weil ieh eimen guten ynd grodtgenss L

e It fen/ werde auch nun bald / nach sollendeten {|

Kunf/

SRR SRS S
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8 eich/Predigt.

51

Kuafi / ke wabte Defitedigung: Oaf der
 Meafeh vor allen Dingen dabin fiehet / wie Sy mit Sote
fiebe/ ebe e bon diefer LBelt fcheide; Denn wenn er mit
| @Dt niche yuvor Fricde machet/ fo Ean ex uamiglich im
Zode cine Svicdefabre Halten, YBill ¢r derbalben i
Friede fabhren/ fomuper &Ot¢ dem HE v erfi wol be-=
friedigens Daffelbefan nin nicht beffer gefcheden/ als
duvch wabre Duffe: Dieweil der gnadige und bambert=
519¢ &t/ laut feines einmal gethanen Jufage/ Bufle
o1 die Sunde will annebnen/ und wenn wir ipm/ Chyiz

! fim S fumy/ feinen licben Sofin/ mit wabyen Glauben

gL grifien / stn Diirgen dofiellen / gernne mit uns will su
fiteden fepnn / bean &0 wabt: £ [ebet /il sEi:
nicht vert Toot bes Sinders/ [Hndern Oaf
JEx)ich bekebre /und alfS exvig lebe/ Lnd wenn
diefes gefcheben / fo Fonnen wirmit Simeon cine rechte
Sricoefapit baltcn/ und fagens DEvr/ nun leffefin
einen Oiener im Jricde fabren,  Es wird aber
Der Sodt bon dem alten Simeon genennet/ vad ywar fehr
appofite und fitglich s

JErftlich Rationeloci relinquendi, Y0egest Oes
Orts/oen ein frommerChrift verlaffen muf/

Y welches die unvubige Lelt iff / da egimmer eine Yarube

nach dex ander/ cin Krieg nach dem andern gibe s
ielft nichts denn ein Jammenthal/
gt/ Liobt uno Tuiibfal uberall /

Des Yiebens ift emElemeSeit /
o Doller uibfebligeit/ 1
Yo wers bedenckt /it immer i Stecit.

& if Dal

Ezech.33.

Cant:

~
L




| Lud.Viv

| Cante

| Was [aget boch Hiob bon feinen Leben 2 ek LYTenfech
VonIDeibe gebolyren/ fpricht Er / [ebet eftse Fyrs
3eeit /und ifE voller Vurube/ fu/fahret ex fornes
ggort'( L1up nicht oex Ctenfeh immerim Streis | |
fejeyn

‘lébny;ns/, Ach/vas eleade Leben Bat der Gdallen vicl/ves
Hoaigs aber febrwenig: Denn gefost/ daf etwas1ichli-

Dex gegenivdrtig / oder berdangen/ oder subiinfitia, ||

Chuiftliche
Do finben fich
{10/ Ote der Arbert Ylenge /
V10 Ok besffe Strabl befchroert /
Diewiinfchen ) dap oes Tages Longe
YOerde Ouich die Yincht versehrt/
DaF fienach fo viele L affen/
Lridgen fanffe uud firfie vajten.

uro feitre Tage [in0 wie eines Tage/

ches daringen e/ unduas begegnie / f0.iff ¢8 doch cadive-| |

¢8 gegenivdrtig 2 foif 8 unbefidndig; i o8 vergangen 2 | |
foiftes nicktmehr das If 8 utinfftia ¢ (o ift ¢ nockh | |
ungewifi. Uad welches nochh das aller befchwerligfe ift/
Nihil eft in vitd universd, quodnoneft in quovis die, |
sEs ifEnichts indem ganten Lebenn/ dafniche | |
anch ey ith eitten jeden Tnge, ' :
Wenn otetliovgenydht her leucheet /
1o ver Schlafvon uins fich wend/
Sorgund Rummer dabet: ffreiches /
£1ib find Jich anallem s£nd /-
)%n%c Ibmg}mf fyéb bgsr%ttiob/
ap wik efjen frith unofpat ¢ : :
Wenn vie Sonn nicht. meb: tht fcheitten/ ||
JEnichts denn Rlagen ud YOener,

Sefit |
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Afe /7 als wic ich anigo ergeblethabe 5 Ach/ was Angft/|
Hofe YWBelt acbobren wisd ¢ Dabeift ¢8 freplich/ wicjency
Puflabtroerden witgeseuget /i Sinferniif |
{werden wir exhalten/ui in grofien Sehmiers |
| 3en yoerden voit 3ur YOl gebebyrent/ da ligtder|

| begraben / ift wegen Des-finftesn Kereders und Jrvanges|
| unrubig/ und Dat Eeinen Sriede. o/ muf offt fein Leben

[ Denn va fiehet Leben und Todt auf derSpise/nehen cin-

| gen ju thun muf/ wie esder Kenigin Anne inlngern/
| Kapfers Ferdinandi L @emabl exganden/daf/ als fie

K eich/Predigt.

Sehet nug /SN, £. den SNenfehen gleichfam in eineny
Spiegel an / ihr werdets befinden / Dapes nicht anders|

INiihe/ tnd Sorge foft es0och / bif der Senfeh nwr aufl

alte Pater fogts In fordibus generamur, in tenebris
fovemur , in doloribus partarimur, JnJR0th 810

armeSNenfch imSRNutterleibe/fepultusantequamnatus, |

dafelbft cndenr/ ¢be denn ex Das Licht diefes Jammer=£e=
bensrecht anfichet 5 Ach des elenden Dienfehen-Dildes!
dafiver armeNenfch/ ehedenn ev noch indiervechte Le=
beas-Unrube fompt/ in feiner IRutter Leibe nicht ruben
fane Dafindet fichUnrubein feiner@ebuse, INitwas
groffens Sammer/ Ytobt/ und Sefehyren dex arme Weafch
e LBeltacbobren wird/mwerdea dic. wiffen/fo bey folchin
traurigen A&ibus gewefen/infonderheit/wenn Ofe IR 111
oct: feynd an die Gebubrt Eommen /und Fee
Reaffe mebr 30 gebdbren verbanden iff:

ander/daf die Kinder endmweder fehyvach vud Eranck / oder
ol gar todt jur LBelt Eommen ; Ot ie Nutter die Au-|

'

Anno 15 4 7. das funffeyehendeKind jur Welt gebracht/ |

& iij - e




Chriffliche

.

4 Canty’

Bernh.

fiedariber ibr Leben laffen miffen /Danneabero der Poét
iby diefea Vers yur rabfehrifit gemacht/
Dam pario,pereo, fed dum tibs parco Chrifte,
Dulcia funt randem regna parata mihi.
Vber: der: Gebyrt fferb ich dabiis/
YWetlich aber: ot geborfan bin /.
niEee Corifte/ (5 iffmi berest/
Vinch Ofefer Lcben/ wabre §teud.

3/ ¢8 gefehicht offtmals/ bafi DepdesIutter tnd
Kindin cinen clenden Sraur-Spectacel / mit uad neben
einander aufaeben / vad alfo des SNeafehy in Menfehen
begraben liegen/ nad bleiben mufs Ach / ded ¢lenden
Menfchen=Dildes/ Daf der arme Denleh auch mit Liche
s feines Lebens Elend nicht gelangen Fan/fondein aus
vem Elend des Sieeerlichen Leibes mit groffen Loide in
bas"ﬁ@ddgﬂe Lebens=Clende fich diingen und 3wingin
muf 2 :

Laftuns doch feine erfte Stimme befehen s Wagif
doch dicfelbe anders/ gl Jebren und Weinen ¢ Kaay
PAG .@gnvn'a'e%q, iftbey ihm das propriumin quay
to modo, und beift wol wie dex Poét fagets

 (Nafcimurin lachrymis,lachrymis quods vita madefcir,

Etvitam rurfus linquimus in lachrymis,

- 211ie Yeinen fibtoas Lebenan/
LITieemen es anch fortthurgabn/
LHiieYDeinen endent wit: 0as Sebii/

RAchy wieviel Yeirtens thuts doch gebir,

Unddas ymwar billich/ SN, £. wie ¢8 Bernhardusdaboy

halt/ alldieweil wir in das Thrdnen=Lhal eingangen

i

fe_x)n/
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fepn /darinaca der Dofbeit diel/ der Teifheit wenig/ |
{ daalles afterhafjtia / alles fehlipferig / alles mit Finfier= \
|

aif bedecet / alles mit Stricken der Sinden beleget /|
da die Seslen in Sefahr fiehen / dadic Semiiter beleidi=
get werden/da nichtdifi denn itelfeit und ekimmei=
nif des ziftes und des Senuipees.  Das mnag ja o
Elende/ ja eine Hnrube feyn / devgleichen Eeinen unber=
; adinffeigen Thicve auf dev gangen YBelt begegnet. Cin
|/ DBogeletn/wenn ¢s ausder Schale Eompt / fabetbald an
su fingen und quinckeliven / und macht fich Damit frolich.
Ein Kalb fpringet und macht fich luftig mit feiner Iut=
i ter SMilch und Euter, - Des Menfehy aber/ das arme
A Traur=Dild / der liegt in feiner LBicgen /und Fan nichts
al8 Wiinen/ bif an den 40. Tag/ da er die erficn Lachs|
Seichen pflegt on fich 31 aeben, I Das nicht cin rop
Slende/dag e8der arme deborne Nienfoh nicht fo gut als
ein Bogel 1nd Kalb haben fan,

Mehren fich nun bey den Menfehen die Jabre / fo
mebret fich atch bey ibm dicHarnhe, Kompt ex in denn
Sheftand fo ompt er gugleich in den Lebeffand /Do
nichts denn Jammer und Slend/ da cin Creus/cine Yiti=
1 be/ eine Schwermut/ cine Llnlufl/ cine Sorge / ein Unge=|
mach/ ein Sergeleid den andern die Hand beue, Unddaf
in allen Standen / bey Hoben und Niedrigen / bey Rei
chen und Avmen / bey GSelabrten und Ungelabreen / bey
Grommen und Sottlofen s Ja/ je frommer / je betriib:
ter und elenders je bober /je gefabrlicher und befchmwer-
- licher, SNit einem LWort/wie ibrer aller Stirfie iff Weiz|
| fen/fo ift ibr ganses <eben nicht dean einLWeinen=Leben/

! ? ¢in }
\ . : :




Gen.47
Syr.40.¢.

Hiob. 7.

Pfal. 30.

Sap.3.C..

Apoc.14.

Luc. i6.

Chiftliche.

el Thrdnen=Eeben. Weinen iff vnfer Difcant-Stim=| |
e/ Ale, Tenor, uad Bafs=Stimme. : :
Subeweifen dicfesmit biclen Erempela/Baltich/ fey
gar unbonudhten / cinjeglicher gebs nur m fich felbften/
fehlage feinen Lebeng=Salender auf/ dencke im nachy
wie ¢8 iy Die Jeit feines Lebens/pondNuetter Letbe ber/
ergangen / fo wird er Exempel gnug finden/ und it dey
Kischen Gottes betcanen maflen/ und fagen 2
“cb bab bie yoenig guter: Tag/
LTicintdglich Yroot i XI1ab und Rlag ¢
Uab mit Sacob : YOenig u6d bofe 1ft die Feit nicis
nes Sebens,  Sebetl DN, £, So gar efirelend
idmmerlich Ding it es vmb aliex LiTenichen
Leben/von Liutter Seibe ant/ bif Jie wicocr
i1 Of¢ $Ere verfcharrer werdern, S0 gor
muf der: ¥l enfch tmmerim Strcst feyn /und |
feine Tagend wie eines TagelShiers, €50
got nichts {ind allelTenfchen / Dredoch o fis |
cher leben, Ach / der armen elenden Sreaturen/ des
elenden enfchen / daf fein Eofilichfte in diefom Leben
aur SONhe/ Arbeit/ und Unvube foll gewefen-fryn. Solte
derrn nnfer Todt nad AbfFerben wol nicht billig cine Fric=
defabrt fepn upd beiffen / Wwena wiv aus dicfer uniubigen
und Clends-Hirten elofet weiden 2 320 2
Sreylich iff es eine Suiedefabrt/ Ratione loci
occypandi, Yenn it betuachren den Ort/den
i einnebmen follen, Das ift nundic hinmlifche
Sriedensbuty /0a die Seelen der: Gerechten
1n Sriedefeyn / i det 3and GOLECs/ 04 fie
feine Qnanl anvithret / fondern viehmehr

| gret1:$/
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gefroffet yoerden / und vou aligr 1Hrer Ay
beit vuber,

S Rube wnd Friede find fic atich dem Leibenach/bent
die ligen in der Siden / alg in ihyen Scehlaff=Kammer=
{ein/ mit peifchloffencn Thitven / BHO wbenﬂ DAL EG. 26
'ein Elein Augenblick/bif der Zorn v oriber ge/
be/&Siesgen uiter Oct: SEEOei 1N fLhisffeir/ | Dan. 12,
Schlaffen gang mit Stiedert/oenn oer HIER)| pal. 4.
bilfft ipnen/ oap jiefiches: ywobieit,

e i disferLBeley swie fehon Gelyovet/0a beiff o8 recht:
Auswendig Stief/ twendig Sueche/ und
miiflen offt fromme Chrifien infonderbeit fehreen 3

“Scb lieg im Strett/und widerffreb/

%ilj/® (g;xEm: Chuift/oen Schyvachen/

An Ddeier G3nad alletsich Eleb/

Dy tonfimich fdvcker macherr, .

D haben fic 3 freiten mit und in fich /mit ifrom o=
genen Fleifch und Dlut/bofen Liffen und Degicyden/Haz
Ben gt fEreiten auffer ibnen mit ot/ mitder Welt/ mit
Teufel und mit Nenfchen/und dasunterfehicden. Oettn
fie baben ju freiten Gber ibnen/ mic Anfechtunge und
PBerantwortunge ibrer Sunden degen Gott.  Haben ju
fiveiten unter fich / mit Schrecen und Angfides Todes/
ev Holen/ und ewiges LVerdamaif. Sie baben yu firei=
ten / bon Hornen her / mit dev bofen fehndden Welt / 5us
Rechten Her / mit dewm; leidigen Teufel/ yus Lincd'en ber/
mit dett dott fofen bofen Neafchen/ von Hinten ber / mit
| Dunger/ Armubt/ DIsfe/ Schmach/ Schande/ guten
Seriichte/ und bofen Serichte/ Sechwachbeit / Kranet=
beit ¢ peeribuif / Dranglabl/ Angft/ Quaal / nad

5 Schmerien/

(s,




STILIN) TR

Johué.c.

Efa.3a. ¢c.

Chriftliche

Sehymergen / welche fhnen allefampt mit ipren Diovb=
Pfetlen gletch gudev Herg=Seheiben jiclen /vag bie wol
une groffer ‘Verwuadaung jemand ruffea mockte mit
dent frommien Bernhardo: © frommer Chrift /on
elender untinbiger (Aienfth / it i es dod)
pnmer miiglich / oaf O i Ofefen Stieithbe,

feben/uno i oie Linge fdlcbe Duvybe ertras |

gen und croupiven £anjf* O vita plend dolore
prateritorum, labore prafentinm timore futurorum !

O Leben/ ou elenved betritbres Seben/der: Oy

voll bift Der Scehmergen /(o vergangen fino/ |

volltTiithe und Arbeit/ (6 gegenwdreig feynd,
voll oer Furcht und Ang(d/fo subinffeig feyn,
Ouirsly den geitlichen Tobt aber, daFoinmen die S3¢-
rechten 30 §tiede / 3u denr Bdufern Oes Srres
oe¢s/ figen in YOObnungen/und i ffoliser Ry
bes Oarumb / werwolte doch niMe in deffen Betrach=
tunge sum Tode frolich fepn/ mit freudigem Derben dey
Welt gute Nacht faget / und fic aus feinem Jeigen fah-
ven laffen 2 Wil Chrifiud ausdiaclich faget / dag wir
in der Welt Angfk baben/ in Jhm aber / 4id bey ipmy
Daiverde dev rechte Friede fepn, ~ Vi
QReiint i Senfely in diefer YCelt nuty mit feinen
echiten in Uafried lebet / fo iff ihm ja Angft und bange/
ja/ v solnafchet thim/ o ev andeift ein vechter Chriftife/
niche melyi/als Rube wad Friede/fucht audy den Srieden/
und jaget ibmaach. Ey/warumb wolten wiv devn/weil/
fo lange wiy in diefom Leben fepn/ wis mit dea Tenfel/

ook el / uad doren Glicdmaffen ytt Felde liden miffeas (|
uns ven ewigen Frieden niche nunfehens hac fudge_t_t und

nachja=

N




\ T % etchy/Predigt.

alle Stuniden/ ja/ wic frewet er fich doch/swenn Dy Seyev=
abend Berbey Fompt/ dafi v 0on friner Abait foll suben
und auffheren ¢ Lic fieuet fich dosh cin Sihijj=Mana/
e ¢r yim ficheat D0t Fommen 2 0te foeunt fich
doch ¢itt TandersANann / wean e jur Heibeige fom=
men e YBie frewet fich doch ein Haupt=Diann/ wenn e
bet Sicg exbalten und exlandet bat 2 Ias thut cinKauj-
Mann e Sy rechinet Lag uad tacht feinen Sewinfi und
Berluftaug: LBas thut ein fchivanger Weib 2 Traun/
fie gedenctee allegeit / wenn Dev Gebubres=Wonat und
Stindlcin Herbey Fommen weide,  Ach folget/ M. L.
folget diefenrfleifiig nuch/und dencEet ficts an cinengeyer
Aband/damit ibr nicht 1bels thun/ uad die Sehligkeit
oeifehergen moget/ dencket doch an die fchone Friedens:
Durg/ an das ¢dle Jricde=Eand/ dabin ibr forminen wer=
det/ uad laffet doch Deffen Detrachtung cin bergliches
Berlangen bey ench exwecken’/ daf i auchmt dem al=
ten Sihmeon dad Nunc dimittis intoniret / atis dim
Creug=Karren mit}daulo andgefpannet/und bey Chrifio
3u fepn begebree / mit Bileam wriafchee und feujjset 3
Ujemne Secle mufie ffetbent Oes Todes oek:
Gerechten/ ynd meim sLnde miiffe feyn wie
oeter: 1Ende, Alfo macht ¢8 jener Ehrifliche Poét,
Do er ouf feinen Steibe=SDettlein lag/ und ¢ fich mit de
Abdritcten el wenig derzoa/ da fprachers

H D0as{dumfFu dich /gfl[) a/us von Oiefer: Letbes

Shle
| Die O befwwe‘?lid)[' i?/ ou / © duliche
= cele il

e rm—

nachiagen ¢ YWie yeblet poch cin Qagddi)mr fo fleifiia]

Phil.i. c.

e 51 7]




Cant.

. auf
}ieg ab Ofe Sd)ulb/ ou muft der: Yiiemer:

wict Diefes yu einem Erdfftigen und berg= erquxrtmbm _-

Chuiftliche

Ach/gebe wxutg l)m/ 30 Gott/ins immel/

Da o1 witfi feyn/bey Sbm/ denssimmels,
’ utﬂen letch,

Dutrdges Sletf?i) /o Laﬁ oer Seelest/bleib
sEroen /

Speife YoerDert,
Dein/ € Bk Jl&li[ u ChrifF / ocin binsich
i alleinr / ;
Lcebe unbd fFerbe :Fb / bem oIl und will ich
- feyn.
- Seehmet diefes / bock-beesibee Zratter=Herken / neh=

Zroft/ bey den frabieitigen/ bocr; frbtzgm Aintrice un=
fers it (b®tt tishenvens Jyunckern/ und denciee
dochy / dap Cr in Fricde fey. Sein Todt war janichts
anders/ alg eitte vechte Friedefabre / weil Ex fich yudos |
it feinen licben GSott/ durcly wabre Vuffe und wiirdiger
Seieffung ded beiligen und hocf;xvurmgm Abendimals/
o1t Grad aus derfobn et ; QBartmb woll¢ iby euch denn
iber dieMaap nber feinen febligen qbﬁbzeb bctmbm/ \
weil Er anigo fanffte subet?

Sein Jammer:/ Tribfabl und Llend/
‘J{% nutmehy: Eoriten 3u cinem reb!xgenﬂénb/
skt bat getragen Chuiffi Jocy/

I1E gefforben und lebet noch,

Er bat nun iberyoundcs
Creuss/ Leidetr/ Ang(F ud I?'Col)i’/

Dutch |




1 K etchy/Predigt. 61
Durch Chuiff beilige fiinff Yunoen /
Tk sr verfobnt mit GOst.
Sein L eib ligt i Oer: fErden Schof/
Darubtbraller Sorgen 1of /
“Inoer gebeilige (Hllens56lett,
Wif thi Oer groffe Seelen it/
Hoch aus denY0olcke tuffen wird, |
Seit Secle lebt ewigin GO e/ N
Det fieallbieaus layrer Guad/ L
Vou aller: Sumd ynd Ljiffethat/
- Durch femen Sobnerldfecbat,
© wol/ nu ewx%%veoll / }ﬁ feimer frommen
eelenn/ -
Die GOLE verferses %?fn“w ihres Kevckers:
“In feine Sunmel/Stette
Sieitt Obyrers Fonsens horen)
Sein 2Augen feben aip / '
YWas teine sunge lebren/
ReimSecty eemeffenntan, -
Sarmub laff cuch vas niche mipfallen / wag GOt detn
Alteshochften bos dicfesmadl gefallen.
Detit /ob és wol offt feheamnet/
Als wdre/waserthut/
Y11t uns nicht gut geneines/
Soiftesoansch gut/
YDas ift 0ochbyie fitr: jreude/
Dicnicht 3ugleich vabey
Yyit skiselfert/ mit Leidoe/
—___uernb veemifchet fey.

! 9 iij ' & u
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fipn g Als

| fpriche er/ habers Oetnervaeyiand gefehen/ Das

{fium 3Cfwnmug ex anfeben; €3 wisd aber in Goteliz

| Herodes, die Sehrifftgelehrtca uad Viavifeess

T ahaideR
Solteuns &Dtt unfere Obren exsfaen /daf wis fei=
tets Lunfch oren mochten ( was Wiide 8 doch andess

Rompt symir/ Fompt ihr: Licben

JD gebe npn oottty g
ik ton uns niches betriben/

Hiehet (teht all mein Simn/
JbE[chrvedt s Took 1nd Leidett/

ey ench mitnichts gefdile/
Jeb fehroing inich i Ore Jrcude/
~ %ab guteliacht/ O Lheit, | |
Jum éﬁmr ﬁ"/ D auch zuv febligen Sterbe-
Kuaerfovert / 1Eime gldubige k(1820 chay,
piige s Undebon davauf troget Der glte Simion/ daer | |
dem Zode foll unter Augen geben/ Lrgeine Gugen/

1t die Urfache / will ex fagea / daf ichmich vo; dem Lode
imgeringfien wicht firchee/ soeil meine Augen Do Sey=
fand 8Dttes / der den Todt feinen Stachel genonmnen/
undihn verfehlungen/gefehen babe, Und das iji auch cine
unter dent bornehmften Stuicken/die ¢inn ftorbendes Chrifi/
toeni ex 10 Sricde beimfabren will / hobenmuf: Chiiz

cberl}éiliscrﬁeizrifft drevesley Anfchauin des H v
gedacht. : Py - _

SEvfElich baben Chriffum celiche gefehen nur allein
it (eiblichen Augen / wie Pilatus, Caiphas, Judastittb i §

_ DumAnderiihaben ctliche Chriffumaus mit geift-
lichen Augen/ a8 im Slauben gefeben / W0ie dic Seiligin
B St i
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L etch/Predigt.
Lim Atten effament/ und wir aunmeds/nachdem Creen

Liftiel gefabren / uad nicht mebr leibiich auf Erdanifi.}
Endiich haben etliche don HErin IS fum nicht allei |

mit [eiblichen [fondern auch yugleich mit geifilichen®lau.
18 bens=ZAugen gefeben s Und cin folcher Anfehauer IS |us
ift atich Der alte Stmion gewefen / darumb Fan i fich
auch einer beilfamen Friedefabit / und fricdfabimen

Datte/-und ik gewip/ daf er Jba auch dermalcing in voll-
fommener Gloit vad Hesrligheit {ehen werde, :

Wollen wir i /N, <, eine folche Jricdefahre hal=
ten/ fo miffen wir auch den HSrm IEfum anfchaucn/
nicht ywarmit liblichen Augen/ wiewol fich ein gottfeh=
liges Heri folches mit Auguftino wol offtiials pflvact
3 wiinfchen 2 Sondern ¢8 iff gand/ wenn ¢8 gefchicht
mit geifilichen Augeny/ daf wir Ihm aus feinem Lot/
beydes nach feinerPerfon/ic auchnach feinem Amypee/
vecht [esnen evfennen/ uad glaubin/ daf Er foy wabrer
@Ottund Menfch i einer Perfon 7 und dafi Der ganse
Chiifius /ja/dag Sote filber in Chrifio vaferifis Daf
wir glauben/ Er fep nachfeinem Ampte unfer Konig/un=
fer Dober=Pitefies/ unfer Erlofer uid Sebligmaches/
Deersbin unfer Gevechtigkeit / Dot yns vor:
OOt genacht sur Y0eifheit/sut Geredtigs

§ | uud Sebligeeit exfolgen.

Heimfabrt getvofien/diesveil e feinen Hepland gefebyen | -

63

Fert/ sut Selitgung /und sur sEcicfimg, S
bet/ N £ Wean wir fo Sheiftum IE[um allhyie im] .
Gfauben anfchauca / fo Fonnen wir-eine fellige Srices|
fabrt halten/und wird deft auf folch Slaubens-Schauen] -
bas feplige pollfommene Anlchatten in ey civigen Jrend!

Waed

]er. 23:C.




Joh:10.

Cant. 5.

Chuiftliche .
Was das nun filr eine Froeude und Sehligheit feyn
werde/ dad iff mit Sedancken niche s erreichen / Hielive-
niger mitYLorten ausyufprechen. Bie foll ich predigen,
fpriche ein altes Kirchen=LVater ¢ Quod fide non ca.
pitur, fpe non attingitur, charitate non apprehendirur,
defidcria & vota transgreditur , acquiri quidem po
teft, fed zftimari non poteft. Wie foll ich reden Hon de=
nen Ding /welche mit ben Slauben nicht gnugfam ez
griffen/ mit dex Hoffanung nicht gnugfom erwdinfehet/und
mit dey Liche nicht gaugfam Fan begebret werden/ wel
ches alles Bitten und Deten weit / weit iberereffon thue/
und dannenbero swar erlanget/ aber durchaugnicht Fan
gefchaset werden.  Denn e8 wird nicht ein Anfchanen
fen/ i eewa ein SRenfeh den andern allbie anfehauet/
ondern eben Dicdtreh wird uns jugleich alls Sut/das
ung Chrifiug IETus ermvorben hat/ mitdetheilet werden/
daf wir an Ivm haben und finden follen Das Leben
und volle Genuge immer und ewiglich.

&3 |chreibet Nicephorus pon dem HErin ICEu/dag
& fo [chon fen gewelen/ Daf man ficl feiner nicht Fabe
fatt fehen / wie er denn in fe:’mrﬁircfgm:fpiporie ¢ifie
enfertiche Menfchliche Seftalt weitleufitig defchrichen,

- WBir/ M, L. nebmen das Sesviffefie vor Das Ungi=
wiffefte / nemblich / dic Defehreibung des beiligen G

o8/ Dex grflich ins gomein fagets Oubifidey Sibon-

fie unter den SNenfchen = Kindern / und infonderbeit
36t nach allen feinen Sliedern abbildet s LTTeIn
Sreund iff yeif und robt/auferkobren unte:
viel Tanfend, Sein Haupt iftdas feinfie Sold, Sei:
e $orfen find Eraug / feine Augen find w1¢ Tauben-

Augen/




| biel groffere G eude wird fn ung entfichen/ wean wir 3hn

"

X.etch/Predige.
Augea / [eine Dacken find wie die wachfende Wiirgs
drtlein der Apothecker / Seine Lippen find wie Kofens
diemit flicfTenden ORyr1ben trieffen. Seine Hande find
fie giildene Ringe / voll Liivekifen / Sein Leib ift wie ein
reitt € (fenbein / mit Sapbivea gefchmucte/ feine Beine
find wie Marmel=Seulen / gegvundet auf guldnen Sifz
fon/Seine Geftaleifi wic Libanon/ Seine Keble ift fiffe/
und gans Lieblich / ein folcher ifi mein Freund. Sebet/
foleh Anfchaten mag ja eifreuca e Ber iff dochy unter
ung/ der fich nicht evfieuct / wenn e fenien Heyland all2
Hie im Slaubea befchauct / und betrachtee2 Ackh/ wie

felbfi i feinerPerfon Najefiat und©efalt feben nerden,

dafiralg er ausTralid in Africam reifen wollen/da babe ex
ibr yudoy eine Predigt bom ewigen Leben geehan/und an=
gegeiget / wie fie Chriftum/ ihren Hevland/ in unendliz
cher Hyersligieit fehen werdes Dicles ging ihr fo ticf ju
Hersens daf fic auch tiberlaut hat anfangen ju fchrenon :
Quid hic facio, Wasmag ich doch langer in diefes LBeltd
Glagel ber/ Flogel Ber / dafich binauf fiiche yu meinom
- Heplande.

Wer ift doch tnter ns fo hartes Herhens/ Her/ivenn
er boret / wie er auchnach feinem Tode weide yu feinen
& fum Fommen / uad denfelben fehen/ niche auch mit
mir fagt? Quid faciohic? Bas machen wix dock (dn=
aet allhic auf dicler Sxdens Ach/ Flugel ber/ Fligel hery
dag wiy bald yu unfera lichfien Heplande fommen/Da
werdert wit: ik frenden dOemseyland fchanert

Auguftinus [chreibet von feiner Piutter Monica, |

5 \ o1/




1. Dasmidyrufft eus vefenOrt/

Chiliche It

an/ oer onch fein Blurund Leiden dert 5imy
melaufgethanr,. 2
L ied fir Angen Hlor/
GO Oater/ fomps oem Sobie/
431 0te Orits Perfobne
©ns werden offenbabr,
S1agel ber / Glugel ber / Evolemus, Evolemus, [afi
tasgen el flichen.
Lhoudyeife /oer fich bie fdyme/
Lheraile Stevne
Stebt nein Boupf /nuk aufgerdums /
Chriffus vwucke von fexne/
Achy/ tch yoerve fiey und [of/
Youroer Lajt det: sErven/
“Inoen fiffen Sreuden/Sdop
X5alo verfeser werdeit,
Sonne/ wasverseugliv viel/
 Sleuch mirvemenlVagen/
$Eieibr Stunvden /brngtmemSiel
Ehiit euch ber getragen/

DeLnyk {Hhrmeand eer/
Vo mich ain denvsimmels/Pore
_ Sebliglich auffferset, e
Eom/© Todt/ ouSehlaffes/Bruder/
Lom/und fiubremich nupfort/
(e aufmern Schifflers Ruoer/
Xringe mitch smn fichamPort/
Anvrem Sgen drchnu fchaver/

Dy Eanfmidy vielmeba exfrenen /

DN

e




% eich/Predigt, ; i 07
Denn durd vich Fonmmeich hinein
1 oen lieben JiEfulent, %

Evolemus, Evolemus, £aft unsgen Hinmmel flichen/,
laft uns unfern febigen SuncEerinaacdolgon. Ol
weil Cr feinen lebjren I fum glipie mit feinen Glau=
bens=Augen angefe et/ Ibn vor fetaen bochfien Schagi
tad Heigens = ioft gebaicen / all fein Vi trauen auf
b gefesset / wev will Dinn ldugnen / daf/ was o bieum
@lauben gebabty/ anigo doit im Sehavca nicht befige
sEbatnumn feinen sSeyland gefehen/ und feine
{Secle 1ft genefein/ gei i nun bey Jbm/ uno
WILd auch) bey Ihm feyn allezett, Otefer unfer
Hepland wird auch uns yu fener Seit heun bolen ausder |2.Thell4
Sterbligteit/ yu feinen Himmel=Seharen.

sErlaf uns nut/ Cant.
Die®laubens/ Spur:
T jenes Leben fabyter.

Cadlchy und sum SSechifen/ seboret atich sire feili-
gen Sterbe=Kunft 1£ime beveswillige §olguing:
Lind dicfetbe yeiget ungder alte Simeon mit dewn Iost=
feinYfun /indemerden Tobtniche yuriick weifet / fou-
devni gern it fort wills Ach/will ex-faden ) miein Heber
Sott/du weift es/Daf miv inmeinem Deeufdicl Slendes
und Jammers ifi suHanden gefioffen/der Lodt weremir
offt cin licber ©aft gewvefen; Ooch aber habeich diefes
alles gernetndmic ©cdult estragen/und warten wollen/
bifibu mich fetber ausfpannen / und dadon ¢ lofen witr-
deft, Ly aber/ dadu mich binfabren laffefi/ will ich
deinemn YWillen gevae folgens Hnd fo foll g quch fepn/
9. £ Atlegeit foll ¢8 beiffen: Alles nacy G Lres

R yoiflen/)| “




C. 45

Chriftliche

Willen/ POtemen GO voill/ {6 1 mem Siel/
YDie es Gott gefillt o gefallt mivs auch ¢
YWasmemn Gottwil] 0ns gefchel allzeit/
Sein Y01l Dew: 1ft Der: beffe;
Su belfens Oenn sEx: 1ff bevert/
Diean Jhm glduben feffes
Sollith allbie noch ldnger lebtt/
. Liiche wiverfirebn/
Setin Yillen thuich mich ergebtt,
Yenn mein GOt voill /(6 voillich mit
Hinfabenin yrieo/ Eadh
Sterbiift mem@Grom und fchad miv nicht,
Unddagu foll ungiber das noch bewegen / die gemeine
Sterbligteit aller SNenfchen / Oei wirmifjen jealie
fterben/ fagt vas £luge Aeib Hon Thekon, HiTO Fe/
ben _bagm /Yoie 0as Yaffer: Oabin fleuit / und
1 Oe sExoe verfchlenft; Darumb fpuicht der weife

| Danf=Lebrer Syrach; Furchte Oen TOOL nichs/

fonoern gedencke/ Daf es yom BrEven alfo
georonet 1ft uberalies §letfch /beyoesdiewvor:
it gewefen [ind/ und aydh nach ot Eommen
werden/Und in Betrachtnng deflen/daf e8 dev fromme
Gote und LVater im Himme! felbft alfo geordact hat/find
auch dic licben SHeiligen jederseit willig dazu gewefen/
und fich im geringffen nicht darwider gefirebet / wie fo
wol Simeon alg Vaulug mit ibren Srempeln beseuden/

1Denndadicfem/bon demdropheten Agabo, fein guting:

rige8 Creug und Todt angedentet wude/ da cntfasee o
fich nicht einmal dabos, fondern fprach: Jch bin bey
reit/ michnicht allein binden 31 lafien / fon,
oern auch 31 (terbern ymb Oestiamens willen

ves




\ S eich/Drevigt. TR

oes ALt L. Nun/ cinen folchen INube fol=
fen soiv auch baben/ wean der Todt bey tnsg antlopfe/ und
gedenicien/ dap esbom HErin alfo geoidnet/Der hatuns
einte Jeit gefest/ das Eonnen wis nicht tbergehen 3 3
dem/ fo bat uns/ wic auch die Heyden crband / die Natur
aicht mebr algeine Herberge evlaubet / darin wir niche
ftets Bleiben Eonnenys wir find allbie aur Pillgrinim/
wiealle pnfeve Ddter, Jm Himmel aber/daifi Dad
rechte Laterland / davan IE[us fein Dlue gewand/
Und toena iy Dabin fommen/ [0 fommen wir suunfern
licben LVater/ deflen licbiciches Hers uns ja genugfam
Betant if/jo/ der die Licbe felberiff.  Welhy eine Freude! L Joh,
fvar doch in dDem SHaufe des alten Tobiz, da der Sobi
pon der gefdbrlichen Reife wicder gefund und frifch ju
Haufe fam ju feinen lishen Cltern : Sie danckten und
[obten @Ott etliche Tage lang. Ach/wie diclmeby wird
doclyim Himmel Freude fepn / bey SOte uafern lichen
Bater / der unserfchaffen/bey I fuhrifio/mnfern g
treucn SHruder/der uns erlofet/bep@dott Den webrten bei-
ligen @eiftes Dex und gebeiliget hat / menn wir nach glick=
lich nberffandencn Kampf / mit groffen Tvinmpf und
perrlichen Comitat der lichen beiligen Engel/ werden ju
S hinauf in den Himmel fommen ¢ Da wisd ein
Venite benedicti fiber Dag andere erfehallen/ Rommet
ber: ihr: Gefegneten meines Yaters / exerbet
oas Reich/ 0as eueh bereiteriifvon anbegin
et YOCUT, o '

Sft voch Freude bey den Sageln Gotees/ja/ beyder
dangen heiligen und hoch-agebenedenten Sbrct)rimgfrit/
wenn ein armer Siader allhie wabre Duffe chut/ vnan=
. T L e

[ ”




Chrjiliche

gefelyen / Der buffertige Dicnfeh wicder in Siinde fatien 1}

Ean. Ach ! was folte denn nicht Freude fopn / wenn der
bupfestige Sunder gar hinauf in den Dimmel 3u den
Heiligen Eommet ¢ Und don dem fie gewifi wiffen uid ver=
fichevefeynn/ Daf evigt beilig/ und in Swigheitin Siinde
nicht mebr foll gefitrget werden? Denn die gldubige
Seele/ alsdes Himmlifchen Konigs Tochte: / 1t als-
denn gang Berrlich /inwendig ift fie mit gildenen Stitcke
bekleidet/ man fitbret fic in geftickeen Kletdern yum Koni-
ge/ man fiihret fie mit Sreud und Wonne /und giben in
desRoniges Pallafts TWas wird da anders als cinOancl-
Plalm/ ein Lob-Bdelanglein nach dem andern von den
lichenbeiligen Cngeln geboret wesden s Dancket dem
vsLrin/ oem SEefE feby frenndlich/und feine
Gutevaret ewiglich/ Srevetendh it v5imy
mel/ und ofe davtneit Yoobien / diun bringin
wir aus dem Fleinen Hauflein dev Auferivehlten abes-
mal eine glaubige Seele geny Himmel / die gleichfam als
ein Drand aus dem Feuer/ ¢in Schaf aus den Rachen
des Wo!fes ift geriffen sworden/ Drymb firenet eych
thi: atinnel/ und die drinnen wobnen,

Sebet/ N, £ folche Detracheungmag ja ein aldubi-
ge8 Serh sum fleshen willig machen 2 YBie o8 denn auch
pas Crempel unfers feblig in GOLe tubenden
“SuncEern begeuget : Dean/ob b ywar/alsein groffer |
fchierer Stein/auf feinen fchon jubor abgimatteten
Hersen / die Sorge vor feinen bevs = allerlichfien Che=|
Sehas uad lichfte Kinder lag/ wena Sr diefelben mi¢ |
wetnenden Augen / und Eldglichen Geberdent 6o fich fa-.
e/ und daf Erx folche in der gruadiofen LTelt / die mit :

Biftter=

—
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1 Leicy/Predigt,
hineerblichennen Wittwen und derlaffencn Wdifen ein

wieder/ daf der getrene Ot/ der dieRaben ad foafi
| berlaffune Bogel des Himmels/die weder: fden noch erad=
tetr/ taglich/und yivar mit L3olgefallen [attige/ auch dic
lichen Seinigen exnebyen/ Derforgen / und vox der bofin
AWelt befrhiipen werdes Sprach mit der KivechinGiottes
-~ Obich gleieh hinterlafje
Lesrnbre Rindetlein/
DexLiobt michiibr die maffe
Jamment tmosergen mei
YOuilich Ooch getnefferber
Yud trauent meniren Gott /
$Ex Yoird fie ol verforgen/
Retten aus aller Lioht,
Liun/ ich voill euchy Dem befeblen/
e |ich eyrenDaternennt/
e ofe Thudien pflegt 3u seblen/
Den fensers vou Liebe brennt/
Der wird etrch 11 ettrem Letd
Tuoften/ und 3u feier Seit/
Anden Ot/ osich bin/ fubren/
010 mit hachiter Alavhett stever,
DAWD uis oek Todt nicht fcherven /
ek S 130 feherven (oli/ 33
GOttfelbltwid uns alsde weiden/
Vo gefamprvergmmigenwol,
$E010/$E01g werden wi/
Bie wik 1130 wobnen bie:/

e o e

felgames procedere fpiclet/binter fich yu riek laffen mu=| |
fie/ bep fich gedachte : S0 trofiete St fich dennoch bald)

Cant.

|

»




Cheiftliche
U titeinanoet: jubiliven/ 35 R A
H . Wio e exvoig Leben fibrets ;
| b babmich GOt ergeben
| Dem liebffen Vater mein/
L vietft el immer X eben/
1 : " sEsmuf gefchieden fey!&
H Der Codtbrmgt mix: Feinn Schader/ |
1 . SBeifEnge mem Gevomny |
1 |  In@ottes Fried und Guader / |
it 1 Sabridy mit §reud dabin. |
 MenY0eg gebt it voriber/ J
O Yels/was acht ich oeint/
Dexssimmel fEmis licber:/
-~ Damupicd trachteneir,
Eiich niche3u febe: beladeny
Yeil 1ehy wegfertig bin/
Ingottes Sricd und Gnaden
: Sabr ich nut §rend Dabii,
Sehlifge §reud ynd Yone |
Gt mit: det: B berert / - ;
Da Chiftus iff Ste Sone/ |
Heben und Sebligkert, |
YOas £an mit 00ch nun fchaden/ . |
YOeilich bey ChuifEo bin 3 |
In@ottes Sried uno Guaden/ < |
Sabrich mit §reud dabin, ;
Sa fabuich bin mit §renden - |
|

e S TS

,__-ﬁv
<

Aus diefom Janumerthal/
AusLiobt/ Gefabrund Scdent/
Ihs Simmels SrendensSaal/ [




Keich/Predigt.
Dawir und alle Srommen/
Duich Gottes LOunder/1iacht/
Sufanimen werdenEommeny/
Jn ocf 3u guter Liacht,
Liui/ 5 folgernach mis Sreuden
dus Otefem Jammerthal /
AusAnglt/ Gefabr und Lerden/
Jns ssummeis Sreuden/Saal/

Dawir und alle Frommen/ |
Durch Chriftr TOOes tlTacht/
Sufammen werden Fommen/
_Jnoef suguterLiacht,

asglaffetnur/ N £. cinen febligen AbLehicd feyns
un deflen crofice etich / ibr boch=betimmerte Hevgen/
Hochoeliche betritbte Sran YOittwe / und
sraurige YOdtfers / gedenctet und bedenctee doch /in
fas fuir cinen gewinfeheten boch=ehligen Stande Euer
gewwefencr Berp=liebfter Che=Herr und Vater aniso fey/
darumb/wo iby 3B anders lichet/ fo werdet by Ihm fei-
ne Xube niche mifadnnen; Unterdeffen will 5t im
Himmel Ranncs und Vaters Stelle berereton und Her=
waltcn/ denfelben babt bor Augen/und befehlet Shmeure
Sacke/ Er iwitd euch reichlich verforgen / ja S wird o8
alfomachen/ daf Shrin der That fpriven werdet / Er fiy
Cuer Bater und Schug = Herrs Douin / derfelbe woli=
fromme &Dtt wolle Such fegnen/ {hiikon /ersfien / er-
Balten und derforgen,

Xenlich fey anch uifer febligin GOt vy

73

K lals sl

ender TJuncker von mu: und allen Ynvvefers

Oengefegnet ¢ Der AL I (s fegue feimet
N ——
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Chrifdliche Leich/Previgt,
Ausgang. i Ofefer Rirchen /welche 1B nics
n:-a!g mt%tl‘izllm-vetﬁf‘itpnets JExfegue femen ||
Emgeng i finRube/Rdmmerlen/und laf7| |
fe bn fhlaffen gants mit Suicoen / bif vaf |
o sorn voraber, Am Ihngiten Tage vuffe
un® evwecke £ Shnfampt allen Aufers||
weblten/Stelle Jhnsurvechen Seiten/und
fibre b ins ewige Lebeirs Das helfe Jhin
Chriftus Jskfis/ Amens. Das belfeauch mit
Chriffus TsEfus/ Amens a/fenffet und (4
qet allefampty/ Das belje audy wits Chuijius
sEfus / men; So_wollent wit: etitander:
Toieoer: febett/und unfer ssers (Ol fich fiewen/ ||
- pird folche Sreude [Oll niemand voir s
ehmei/ Amen/ O HELe Jk (i

2Ameit,

Gnide Der LeithPredige,
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Sl tapferer verninfieiger Loute 1607
DR liche Thaten 7 ruhmiiches Leben / und

¥ erbarer Ehrifilicher solgefibreeyWans
del /7 nur blofibren cinigen Pevfonen su gute fds
ime/und dagi endlich ©ie glorwtindigeGeddehe-
i3 iDrer Meriten) DUirch Dent Tovt in den@Etaub
geleget/ und it Do Grab/mit civiger Lergefs
fenbeit miifle befchloflen sverdens Ta/ egaudh
ipider dieGebote Des DD chften lieff/folche/gegen
GOt/ vem Nechfienundvas LVaterland/ivols
verdignte Leute / insund nadh ihrem Tode/ 34
Ebren/ fo mafiemanioo billich fiille fichen/mit
befehlofiencn SFunde/ thrduenden Dugen / jo/
feuffenden Herfen 7 gegenivertigen allbier voy
Augen fichenden febligen Sorper fehulich nadh.
feben 2 und b alfo fhlechter Dings dem
Shofider giieigen Erven anbefeblen 2 Waun
pann aber folcher redlicher ¢ auffrichtiger Gses
mibter berrlicher Vorgang s und Snwveifling
sur Tugend / den DHinterblichesten sur Flach
riche dienet / S OTT wud Oie Natur felbfren ¢is

2,

|it1e Delugtigung trdgee/ uns @urch lebeswlges

K i [chuits

e —— R
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~ Scebens/Lanfr,

fchickte WercEsctge ) den vehten gebabnten
Weg/ su Erfangung deg unverfdlftheen wolge:
| grimdeten U0els/ 51 seigen/ dem der Kénigliche
Prophet David ebenfals mit suftiiict/ vag des
Gerechten nimmermehr foll vergeflen serdeny/
uid DagGeddchenify ver Sevechten im Segen
bleibet / swie Salomonfage /ja/ tiber dicfes dic
leutfebligen Dngen der allbicr anfvefenden vors
nehimen Freundfchafft / fo dDann audh das swols
{genetgte Auffimercfen der 0brigen Volcfreis
chen Berfamlung’ uns nicht anders’ als ein bes
gierliches Berlangen sveifet/ denn ein Sangy
JRiteel/ Enve und Abdruck (der Furs gefibrs
ten Lillgrimfchafft) iefes unfers hodh-betraurs
lichen febligen Sreundes suvernchmmen/ Ey/fo
laft ungdann mit den feifen SRann Syradhy/
auf cine gar furge eit/ vie berihmeen Leute
(oben. Und iff dDemntach s wiffen/ daf gegens
wdrtiger/ durdy des Toves Setvalt (ald der
Gimden Sold) entivafiinete / Der wenland
Do+ Evcl s gcbohine / Sefivenge » Befe -und
SRannbafiee Foban Augufius von dey
2 eburg / auf Amfure und Egenfrevt Exbs
gefeflenn/ i dem Sabr Shrifii 1677, Vet 3ten
Augutti, Wachmittages umb 5. 10t / gcbobren,

Sein k

e



5 ebens/E auff. .
Sein febliger Hevr Vater ift geivefen dex
numtichy auch fepland HochEdle/ Sefirenge
utid Befie BEIftOPDH Foban onder Ufy
feburg, uf Amfurt und Egenficoe Erbgefefs
fen: Seine Jrau SHutter 2 vie Do Edelger
bofrne Vicl-Ebr 2 und Tugendfabime Frau/
Srau Ehfabeth von Nanchbaufen.
Sein Grof-HerrsBater 7 von Bterlicher
Seiten 7 Afche von der dfjeburg /2 auf
Ampfure und Egenficot : Seine Srofi-SRut

ter/ Vdterlicher Linic/Sran anna/gcbogm :

nebon Seeinberg.

Der SrofBater/von der Sutter wegens |

Statiug vonSRuncbhaufen, auf Bobs

ren/Liekife und Oovenbiirg Crbaefeffens Troft/|

Grobne: Oie Grof-Iuteer 7 vonder Ruts
ter wegen/ Jrau Annas gebobine von
Latorff. - _
Der Clter» Bater/ von Vater/ Fohan
dondey Qtffeburgzgf%eﬁmgvrﬁmam
oorff und Galcenficin/ Romifcher Kdvferficher
INaicfidt befialeer Obrifier ju Roff.
R Die
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fuerdeny fo sill wan fich och theils snacivin,

Sebens/Soudf, , ‘?’[

Die CltersS8tuteer / von BVater/ Frau
Glavasgebobrne pon Keammen, |

Der Elter{Bater/pon dey Sutters Hifls
smay oon Widndbanfen » Koniglicher
SSajefide in S pannien/Francreich und Oens
nemaref befralter Obrifier, |
- Die Elter s SRuitter 7 von der SNutter /
Cucia Hon Rehden.

Der anderEleersBater/Baterlicher Linic/
Ghriftoffoon Steinberg.
- Dic anver ElterSRutter / Biterlicher Lis
nies Gran Jlfa gebobrneLreptagin, ||

Der ander ElterBater 2 SHitterlicher Liz) |
nic/ QB olff Exnft von Lattorfy.

Dic anderEfeer/IRutcer/IfteerlicherLis
nic/Sran Engel/gebobrne von Iimehy
Baufen, |

160 06 ol Dicfe Glebure und Stamm Lis
tiett/ (Eurgersehlten Hoddelichen verbundes
ven Hdufer) obne fonderbabre SFibe aufis
feitlduffeigfie tonten augd und angeflibres

nung Oer Seit/theils/aeil deven AvedUID Fu,

gcnbl
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$ebens/Sanff,
gend und Tapfrigfeit fehon vor undeneElichen

11 sabren behauptet. . Shuch su alien iberflufiz)
ourdh dag vehefihaffene DAdeliche BVerhaleen|
unferes fehligen Vevfiorbenen/ suy Gentige crs|
svicfen soorden/init dicfenWenigen conten rew/ |
und faeslich) verimelden/Dag/ fo bald dev grunds|
giitige ©0t¢/ veflen nunmebr auch feblige Elo|

tern/ Dureh feine glickliche Seburt evfretier/ fie

vor allen Dingen dabin gefehen/ diefen ibren |
| Liebfien Sobueauf vas fdhleunigfie sur beiligen

Zanffe su befoderen/ welches auch /mit Gottes
Dnlfe/ hefies werckficllig gemadbt /und Ex als

fordure ein evfriges inbranfiges Gebet/ dem|
Herleg ves Lebens / Shrifto Dem HE I citts]

verletbet / folgends in oiz fleiffige DAnfffiche und

Ersichung feinner lichen Eleers/ undvann ends|

lich mit sunehmung dex Sabre und Verfiandes/

unter DieHand erever und feiffiger Praceproren,|

gegeben iworden/ unter welchen Ev auch / nebfi
Crfldrung feines Shrifenthumds/ in auderer
[0blichen Unteriveifungen dergefialt proficivet/
daf CrinAnnos 6 3 0. nebfi nosh siveper feitten
Briivern/ auf die bevihmee univeitde Wittors
berg perfehictet worden/ allivo Er siven ganter
Sabre perharvet /und feine Srudia fleiflig conn

nuiret/ D (gaber /nady verflicffuing diefer Tab/|

 E¥LY;
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- 8 ebens /L aufy. |
tegsJeiten/feirie e auch fehlige Bruider/
fich 1iber Strafiburg in Jranctrcich begeben/
Baben omoamabls feine Eltern/ in dAnfehung

feitier sarten Jugend /und daf ficbeforget / Ex f
Di¢ Travaillen Der Reife noch niche ausfiehen|f

eonte/ iwicder nach Haufe bertiffen+ ihmie ek
nen eigenen fpol qualificirten Praceptorent Devfes
%n/ und eiie geratime Seit ju-Haufebehalten;
Oeninach aber it wehrender Seit die martiali-
fihen Semiibeer die Waffen mic Ernf crgrils
fenn/und die Krieges Flammen fich je [dnger 1
Befftiger ent 3tindet / atch fo gar / daf durch OF
Sefvalt feinre liebeE (teyn/nebfE vicl andern vOr?
nebmen Gefchlechtern 7 von den ShHrigen el
chens und fich nacher Wittenberg begeben swiif7,
fen it € dafclf wicder cin gankes Sahr ver?
Glieben 7 und find desmmach eine siombiche Seit
mit feinret Eleern / des Kricges halben/ von ciz
nemre 31 dem andernt hermb gesvallee/IBeil
Er aber LeBlich gefebens 7 Daf fein vorgefesster
Bivect Dem Sadio st folgen/ biedurh gdnglich
verriicEet / Ev atich fonfren feinen Eleern in {07
thanen Stande / und bey folcher Defehafien?
Beit / fchlechte und svenige Hiilffe feiften Eonte/
f)at Er mit derfelben BDeivilligungamd glit Bes

fintoen /fich endlich retolvirt / die ander Stuffe/
: : i
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\ S ebens/S auffe

su Crlangung dedreshefehafferien Avelss suers
greiffen/ und sudem Enoe fich unter die damabh
lige ShurSddfifthe Armée begeben/untey sels
thenn Ex aber veil it webrender Seie finebeyde
Brtider /o fich audh iitecls in Kricges Olens
fie begeben 7 Ritterlich vor ihrenTeinde geblics
bes) nicht [dnger a8 ein Tabr verbaryen fon.
et/ und alfo mit feinen grofien Verdrufi / fich
aufoag infidndige Degehren feiner Eleern/wies
Derumb su - Haufe itiren miffen/ AlS Er dany
nun leglich gefehen /dag fein tugendhafites Ve
gintent auf Ecinerley Weifeein gesviinfibtes En,
e erlangen svollen / fondern Das Gdteliche Fa-
tam ganeitt anders 1ber SHmbefchloffen s Oie
fehutdige DAiche 7 damit Ex von Vatuy det lies
benr Seinigen verbunden / fich coenmdflig ins
SRettel gefiellet 2 mufie Er fich endlich der Vers
Orontng des Hodfien/ uud dann dem Vefeh!
feinter Cleern unteriverffen/quitivée die Waffen/
begab fich nady Haufe/wnd ficllete fich mit fleifs
figer an bandgebung / alg cin gehorfabmer
Sobn bey feinen Eleern swicdertnb ein ; Wail
Dan iy fein febliger Later als cin Wikt bes

< 1~icl)tfgf_xz

ribmter HanfBiveh) febr gerne gefehers /daf|
{|110h bey feiner Lebens/Seit / diefer fein ciniger
1 {bergeblichener Sobn/ fich teben feinen auffz

g1

e ({7 .
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S ebens/Sauff.
vichtigen Shrifelichen Wandel/ auch etipas in
oer Hauvivebfchaffe iben méchte / und alfo
Die 3eit in etivas naliches pativen/ alg hat Er
$hmdas But Egenfiedt cingethan/ darauf Er
tiber ein 3abr lang allein Dauf gehalten/ als
aber 7 nachdem dic Gottliche Providens / tnd
Borforge des Ailerhodfien/ Iom eine Gehrils
fir autfierfehen / andh sugleich vor ugen geffels
fet 7 a3 benantlich die, nunmichr anch febligin
Sote ruhende/ Do Evelsgebohrne/ Liel:E hrs
ud Tugend -fapme Sophia Dovothea
vonSugaucn s vamals Sarfitiche Anhal,
tifche Sammer-Jungfrau/ die da von Tugend
oes Gemibheeg und untadelbaffeen Avels veichs
lich begabet geivefen / Ul ift IHm folches eole
Gefebenck/mic gndoiger Devilligung derJivf-

{fichen Herrfchaffe 7 und Suftimmung beyders| |

feits Doy, Avclichen Jreundfchaffe 7 o
16 5 4. Ehelichen bengeleget sworden, SNt foels
ther Er eine gefegnete fruchebare Giedoch svegen
ves vomabliaen condnuitlichen Kricges Wefen/

e (Fresifs und Lrabfal sooldurdflocheenyEhe
bis nvacg <, Sabr befeffor / und mit felbiger cis
tiets Sohrund jivey Tochter / als benantlidy
g:\gﬁ Briftran Ehriftopien Elenoren €l

j fabeth/

|




3 ebens/y auff. |

fabeth, und Annam Sopbhien geseuger
swelthe nady G Ottes gndvigen Willen noch alle
orey am Lcben / und gegenivdreig Ihren Bater
Die leite Kindliche Trew berveifen/ Shin 4t feis
tren Rube: Kdmmerlein ju begleiten/ o Shien
der Allerhbichfte Sote noch viel und (ange Saby
bey guter Sefundbeit friffen /und in alien oes
lichen Wolergehen vergniiget wolle genieflen
laffert/ UIS e aber nachdem dem allein weifen
GOt gefallen / furss swolgedadhte feine nuns
imehr audh feblige Liebfres Anno 16 47, dureh
eitt fehliges Ende absuifoders/ und Ihm in Oen
hodb-betvaurlichen Wittwwer Stand 3u feen/
(s hat Er fich damabls mit Shriflicher Ces
oult geviifice / diefen barten Sehlag gediildig
iberivunden/ und biff Anno 1652, in folchen
Wittiver,E tande gelebets Da Er daif endlich/
1 befferer Fovefesung feiner Haughaltung/
(Diedajederseit cines treven Denfiandes bends
tiget) fich aus Eingebung ves Hochfienfo dann
aud aus eigenten iwolbedacheen Rabe / und Ers
innerung guter Freunde cefolret / 4t Dev ans
Dern Ehe su1 fehreiten / ju welchem Ende Er daii
auf die allhier vor unfer aller Augen/ nunmehy
feine boch-fchmerlich beeriibee Sran Wittsves

vie Dammabig HohsEvel-gcbobrne s Viel - Ehrs).
$ij uidt




84 ' -8 ebens /L anff.
und Tugend-fabnic Jungfrau Barcha Pon
{ Krofictens O ivenland o Edelrgebohrs
1 e/ Geferengenund Befien Gebere Srider
| vichs von KeoficEs, auf hohen Erxlebeny
SSeer€isund RacemefiorF Crbgefeffens eheleibs
| lichen Tochter/ cine befidndige Eheliche Atiection
e geivorfen/ folcher auch/mit Anruffung GOt
Wit . tes /ernfitich nachgefesset 2 Dag Sa Wort cxlan
| get/nnd dann endlich Den Oten Novenibris, im0
16 ¢ 2. auf dem Haufe Ampfure/ durch Pries
ferliche Hand / fich folche anvereraucn lafjen/
mit felbigerin Ehelicher Licbe 7. Sabr und 52
Wochen fvolvergniiget gelebet / und 1ol eitve
veche Shrifiliches lichrcithes anmubtige/ivolges
rabtene/ Herss, und Seeleverbtindliche / auch
- |gefeguete frudstbare Ehe befeffen/ in dan Er
wiié felbiger in spehrender Seit 2 dureh HGOttes
Cegen/geseuget 5tvepySobue tind cine Tochter/
als benantlich, Sridevich Afchen s Hews| |
vich Burchardeen  und Brigitte Sos
phict bicvas GOt fey Danck/noddh alleam
Lebenn s und gleichfals Ihren febligen Herin
Datern s feinen Rube Detelein begleiten helf, |
S s fesr/mvelehes der grunvgtitige E3ott/ der hoh-bes |

; 7
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1 3 ebens/Lanf. |
erfibeen Grau SRuccer / su Iprem Troft nod
fange und viel Jabre / in gesviinfihen ok
frand/gueer Cefundieit / und allen gedeylichen
Welergehen erbalten wolle / auch vie Buade
verlenhens vaf fie folche su Shrer Crgesiigeits
suubm und Ehren der vornehmenSreunds
fchaffe/ vornomblich abey su Sottes Ehren /in
allen EhrifeLldelichen/ SHOte und Jyeenfhen
wolgefalliger Tugenden auffersichen mdge.
3 svunfihen wdrees geivefen / Daf dicfes
fibone Band noch viel/ vicl Tabres info Fenfcher
feuviger VerEntipfung modte feyn verbunden
Geblichen 7 und dicfes Evle Daar diefes/ auf fie
febr ol fonmmende/ (Dein Will/ mein Wil
ein Tl 5 Dein Hevls 7 mein Herss £ ein D)
noch lange Seit pradiciven fonnen / aber Des
Hichien Rabt- Schlufmufi gelten. Lud cben
er oot/ ach/ der unerbiteliche Tode/ mufie
aueh hicr 7 mit feinenunbedahefamen Pfeilen/
vie allerverbiindlichfte Diindnif brechen.
[ Dannsals diefe [obivirdige treue EhSats

{ eennnunichy i dag athte Jabr md jvare oy |

wefurise Seit) inherlicher Liebe vedhe wol und
vergutiglichmiremander gelebet s Oer Seplige
allbier vor Augen fiehonde aued nuuiehy die
Doffinng fafre/ dic GnademDelohnung/ vor)

ot st oo

B
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pas i feinen Leben manderley sugefiofienes
Greuss und Widerivertigleit /jeso su genieffen/
ja/ der grundglitige SOt Ihin eftren grofien
Blick feiner Snade und Vdterlichen Verbeifs
fung ve8 Segens / in pem Er fvifle/ daf feine
fingfe Tothter erfier Ebes niche allmeift / noth
bey feinenr Leben eine vornehme Heyrabe ges
troffen/ fondern € auch fein Kindes,Kind ges
fehen; o waren doch endlich SHOttes Wege
ticht feitre Wege ¢ vieltweniger SFeenfehen Sies
dancEen G Ottes Gedancen/ dann alsder 29,
Januraij,Dicfed) 6 6 oftenSabrs herbey genabet/
hat fich der Seblig Lerfiorbene 1iber einige L
pAfiligeit beflaget / ifi Doch aber nachfolgenden
22, (ivar gleich Der Sontag/da von des Haupts
mansg traten Kncche s SRattheiam 8. gebans
pele foird) nodh mit jur Kivdhe gegangen / dem
aepredigten Joree Gottes / feiner (bliden Ses
svonheit nady fleiflig und eyfrig su dehovee / der
SRictags STablseie elicher maffen mit benges
sohret/ fich doch aber pldnlich iwieder fo tibel bes
fundes daf Er fich von dem Tifeh su Bette bes
geben miflen 2 svorauf alfofore nacher Verny
burg 3t dem Siarfil: LeibsMedico, Herrn Doct,

 Soban BVranden gefehicket sworden/ welder eg

it appliciring dienticher Medicamenten HithE ¢
manglen

>




¥ ebenss 8 auffe

‘maniglen (affen ¢ €3 hat aber dicfer suegen dic
; KrancEheit nicht ab/ fondern je mehr und mebr
' $u genommien/defisvegen der Sehlig:Bcrfiorbes

| efeine Simmeund Gedancen vorneinblid) auf

| Die SeclensSur gefessct / fich i feinens Dergen/
mit wabrer Diiffe / und gerfnirfeheen Seific/
mit feinen GOt verfdhiee/ und i defio beffes
rer Jortfesung feines S hrififichenBorhabens/
midh allhic verordnecen Dictier Sottes/vor fich
fopern (aflen 2 miv auch mit Wenigen su ertens
ten gegeben/ Daff € gefinnet/ nutmehr vor
allen Dingen feine Secle su verforgen ¢ feine
Shinven SOt ju beichtens 7 und fich dDann dars
aufdes beiligen Nachtmals su gebrauden/svels
ches alles Er Daii mit Gidtelicher Hilffe Wevek»
fiellig gemacht/ingeadpe Er furs suvor/an dem
Netten Tabrs;Tage/ der heiligen Communion
gleichfals abgespartet / immitcelft bat mian ju
Defio befferer Bermabhrung/ieil die Krancbeit
fich je Idnger je bafftiger verfedrcet / Deven
Licentiaten BVoffen von Helinfidot / Giber vo-
tigen Medicum erfordertt [affen/der Da gleicbfals
vas Cuferfie verfuchees der Sehlige Berfiorbes

ne aber hat daneben in enfrigenfleifiigen Gebes|
|tenbefididig angchalten/ auch dieimbfiebens
Den erfuche/ dic Vet Stunden Abends und|

Mot
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¥ ebens/Lauff.

SRorgends fleiflig bey Ihw su vervicheens ift
aud) Die meifie Juit feiner Krancheit frees mit
SterbensSedancten umbgegangen 7 und fich

ofre Auffgdren biff an den Abendvor Lichemef
condnuiret /Da Ihme die IFTattigheit fo fehr ans

uad gebetens Ihim sur Ruhe s bringen/ uno
dafi man nach gealeenen Gebete tmb b frill
mdchee fenn sorauf Er cingefehlaffen/ undeitie

dic Ltmbfichenden durch fleiffige Ufffiche Dermers

Rdlte an fich genomien/bat man an3Shn gentigs
fam gemercbet/und gefraget/svie Er fich doch bes
fiinde / darauf Er geantivortet/ Sebt Cuch ju
fricder/der licbe SOt iwirds balde mit mir gut
madhen/ begeby te ferrier/ daf man dem Pricficy
Bofen folte/ immiteelft aber mit SHm beeen/ und
varauf gleich felbft angefangen 2 Was mein
GOt will dasd geftheh allseit : Ttem/Derlich
thue mich verlangen 7 nadh einem feblgen Eud/

st B gebommen/ b den Glauben vorge:
l forodhen/und gefragt/ ObEr bey feinanErldfer

e tnd ).

sl s o0 praparivet /velthes €v dDann audy

gearifferr/vag Cr fich niche mehr belffentonnen/; &

geratmme it fiill vor fieh Hingerubee/A(s aber ||
fet/ Daf die Hdnde und Arme cine fonderbabre| |

L weil ey Endigung dicfeaLesteren ich gleich) |

p——
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und Sepligmacher Shrifio IEfu befidudighals
ten swolte/ gab Er sur Anesvore, a freplich
balt ich an meinen Erldfer 7 biff an wein Endes
und gveif gesvif/ vafs Cr mir fird Helffen in dies
fer meiner, Todes/ Stunde Gberivinden/ dann
Er vor allemicine Stinde am Stamic des Creu
3¢5 genug gethan 7 Ob ich nun wwol cin arnier
Gtinver/fo baleichmich doch an dif thenreBeys
Otenfi/ und bringe SOt/ meinen licben Bater/
feirtent [ichers ©ohn 7 halte Thm denfelbess vor/
[ {und tveif gesvifi 2 Do Er midh umb def fillen
1 ©naden wird auffund annehimen/ BDegehts
teDarauf spicder/manfolte Ihm dochvor beten/
fuorin man Shim alfofore gevillfabret/ und uny

{1€er andern Trofi-und Kern/Sprichen heiliger |

Scbriffes als : Alfo hat Sote die Welt gelicbet:
Item/AHErr/ in deine Hdnde befebl ich meinens
Seifi . HEre/ nun [dffefin deinen Dience im
Sriedefabren : Seem /1nfer Eeitier [eb¢ im fels
ber: Fchtveifi vaf mein Erldfer (bt 5 Dluchdas
eben andere geifiareiche Clebetlein vorgebetet/
suforderft von feiner liebfren Tochter/ Sungfer
Cleonoren Sophicrr/ ald : HE vy IEFu 2ich lege
ich in deinte beilige Wunden: Sum fichernDort
dth Eormmen bin/ Stind/ Todt und HU fabre
(1 alis abinmit Shrifio hab ihSried unoFresd/
e RGO

und
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3 ebens/Lauff.
g0 (e mit SHm in Ervigeit/ Weldher v alles
icht allein mit grofier Devotion nachgefpros
chen / fonvern feine inbranfiige Andadhe danes
ben mit viclen Seufizen befrdftiget/ leBlichabey
von fich felbfi angefangen/ HevBlich ehue mich
perlasigen nadh eivem febligenEnd/und alfo fore
bifi an ben Vers 2 Toun soill ichmich gans foen
dest st dir / HErr Shrife/ alletn /7 soomie Cr e
w0 trier DicfenTBoreen fanfit und feblig feinen
Evlen Geiff auffgegeben/ Den 2. Februarij, 332017
gends svifchen 3. und 4. Ut / feines Alters
48, abr/ 5, Y5onat/ 1. Tag/ 12. Seunden/
und fwar das rechte SefahrsIabr / gleithfam in
medio anni Clymadreici , DAt alfo irr Diefer miibfes
Atigen Pillgrimfehaffe cine Furse Seit 30 ticke
geleget ¢ und bey sweiten niche die Jabre feiner
Bterierveihet,

‘N fwolan/ fein berfiliches Berlangen vach
eirtents feligen Ende i nunmebr erfiillet /feine
unbefrombte Secle bat fich nun allbereits u
Ghrifio geivendet / Erift Dabin/ und, in§ricde
acfadren/ und wird nide wicder 50 ung foms
et /2 aber feiin vedliches Herss / auffricheiges:
Tentfehes Cemibee/marhaffeiger SFund/mits

(eivenoerSinn/unpd fefies Bererauen aufGote/

fird |

=ery, A
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vied fiets aus feincis Srabe fheirieis 2 blcibes
vesiach ol darben
Terrea cun@a cadune : fola manent metita.

Gebet Euey dann 31 fricden/Shr vonHerh 1
und Seclent fehmmerflich Hiochfi - beeriibte Srau [
Wittwes SOce iff cticr Bater /SOt ift ever
Lichfier und Depftand/ Gebet etteh 318 fricdens
[ 3br von euren hochogelichten Heryn Latan
(aber nicht von Sott) verlafiene HodhAlveliche
Erben/ und binterblicbenie unfchuldige unerjos
gette arme Adifeleint/ Jeuova feyctier Iyofi/ :
Gyebet ctieh 1 frieden SHr (brigen Bluts, uind
Senmmibe2Bervandeen, Shriftus SEuS beis
feetive Bunden 7 und fyarumb spollet Shr euch
nicht allerfeits 40 frieden geben/ evinmmert etich’
und hret voch noch sum leten Dfbfchicde die
freundliche Stinnne Dicfes eures / nunmehro
falt auggefivecteens allerfichften SFTanncs/ Las
| iterg/ Sobnes und gelicbten Frenndes, Gebet
| tetich su fricden 7 gebet ercl 3u frieden /7 vuffet Ey
ausfetnen Sarge/ Sebet e su fricden/ ey
[iebe@G3ott fird cg bald gtst thachen : Fa/liebficr
Sreund/ Gote wird ¢8 balbemit uhis gut wias
chen/ivafi sviv Dir/ein jedes/ war Seit undSeun: |
D¢ verhanven/ fehlignadfolge /und mit den|
fihonenRoek derGerecheigfeit befleidot swerdens |,
) 3¢bet euch denm alle miteinander st fricden.
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forechlicher Sreude fofeder anfchauen) und nebft dir i
Den Tempel und Lorhofen ded HHochiten erfeheinen

3 ebens/Lauff.

@y trdfter/ redftecdann mein BoldE7fprich ver Syt |

redet mit Jernfalem freundlich Froftet cuch throchs
betriibeen ) ESerdfte cuch der Gortalles Troftegs der
welyree Trofter der beilige et Er verbinde cure vets
wundeseund gerfchlagene Hereniund gebe euky yu ers
Eennens Dagl wagd ihy hier heuce mie Thrdnen fders ihy
dors mit Sreuden einerndeen werdet / gedenchet / mit
wag unaugiprechlichen Sreuden (die vunmelbyr von
piefen @olen Eorper abgefthicdene Seele) die frolige
Gtimme allbereitg vor Sorteg Throne wird gehdret
haben) Cyoufrommerund getreucr Kneche 2 dubift
iber PWeniged getreu gervefen/ el will Dich tiber Wil
fegen 2 geBeein gu deined HEren Sreude 2 Cey (o laf
venn nun auch s HErr / deinen Diener vollends im
§riede fabyren) gebe dadi hin/ou exblafferer Sorperiges
be bincin indein K dmerleiniund {chlcud dieT hur bins
ter Oir gutverbirge 0ich cin EleinHugendlick)bif daf der
Sorn vortiber gehye : Sabre hin du aufrichtiges Aveli-
heg TeurfchegNerss 1 wir 'wollen dich nunmehyr juy
Rubebringen/ und dem SchofdetErden anbefellen)
bifi aufdie bervliche Exfebeinung deined und unfered
Erldferd ICuEhriftitva wir dich rnachdem dumit
oeiner Eolen Seelen wieder vereinigee/ mic unaugs

ollen/und dafelbff mic vir und allen uertvehlecn

anguftimmen vag rechre Subel:Scfang ) $eilig 1 Heir

lig/heilig ift unfer Gore Der ) Erreebaotly alle Lats
¢/ jaz alleSHimmel feynd feiner G hren volli Qmeny

Qmen ) fom nun baloesja/ Lo baloer lichfter

HE FE (s Ymen,
& 7 e~ aai







L=

|
I










SEEL 2R
S OB :
'E M 0O R 1E N DI:
Dagiff: -
fe Sterbemunﬁ/ _
wyuckenund fehlig fevben £dnte.
[Qoreen ves aiten Sineonis:
inen Oiever in Jriede fabren :
nLyca aim 2. Capittel bejdrieben werden,

rifflicher Lolet=reicher Leichbegingniip

belzgebobrnm/@icﬁrengm lnd
Beffen DHevin

N AUGUST
Dffepurg,

B4t
S fiedt @rb/-f)erms/gif)rnﬁ Aebliger e
uben @tbdcl;tnur e %&&
RS 1660, Jabrs/swxfdyen 40110 5, r, (E,, \
Kmpfurt / von Gott/ durd) ein fanfftes und feblr: j’:& B
XDelt abgefovert/ und deflen Avclider CSrper :5&
Bendafelbft; Chriftlidien und Avdelichen %
s RobesRammerlein beygefeget
wordetr

Sreldrecdurdy -
yELIUM, Quondam in Livonia p-t.
flntlmb Paﬁorcm '

BId 3um Diuck vetfcrttgctwowm
von

hlitten/ fupra nominati Succeffore.

rat A ce—

Iberffadt /- |
Hiwalds fehls nac[;gelaﬂ'mer E?B’lt’mm‘

rbkarte #13

]




	Ars Bene Moriendi: Das ist: Die sehlige Sterbe-Kunst/ Wie ein Christ woll abdrucken und sehlig sterben könne.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Illustration]

	Widmung
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Seite 15
	Seite 16
	Gedicht 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 14
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Gedicht 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Gedicht 35
	Gedicht 36
	Seite 37
	Gedicht 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Gedicht 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Gedicht 51
	Gedicht 52
	Seite 53
	Gedicht 54
	Seite 55
	Seite 56
	Gedicht 57
	Seite 58
	Seite 59
	Gedicht 60
	Gedicht 61
	Gedicht 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Gedicht 66
	Gedicht 67
	Gedicht 68
	Seite 69
	Seite 70
	Gedicht 71
	Gedicht 72
	Gedicht 73
	Illustration 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 87
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Colorchecker]



